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Der Kaiser in Norwegen
Es iſt bekannt daß der deutſche Kaiſer in vielen

greiſen der norwegiſchen Bevölkerung eine Verehrung ge
nießt die ſich gelegentlich bis zur Romantik ſteigert
Weniger häufig kommt es vor daß dieſe Verehrung auch
die ironiſchen und ſkeptiſchen Dänen befällt Jn den letzten
Tagen aber iſt es trotzdem geſchehen Jn der gemäßigt
demokratiſchen Tageszeitung Köbenhavn iſt ein Stück poli
tiſcher Romantik erſchienen das mit H B gezeichnet iſt und
wahrſcheinlich den auch in Deutſchland bekannten däniſchen
Dichter Hermann Bang zum Verfaſſer hat Da der kleine
lyriſch gefärbte Aufſatz vortrefflich die Stimmung charak
teriſiert die der Kaiſer in manchen Nordländern zu erwecken
verſtanden hat ſoll er hier wiedergegeben werden Her
mann Bang hebt alſo an

Die Hohenzollern brauſt durch alle Sunde und För
den ſo daß alle kleineren Boote von einem Schrecken be
fallen werden Denn Kaiſer Wilhelm II hat Eile wo er
ſich auch immer bewegt Er iſt aufs neue in Norwegen wo
er ſeine Paraderolle aus Berlin und Potsdam zur Seite
legt wo er alle die kaiſerlichen und königlichen Requiſiten
von ſich wirft

Jn Norwegen will er nur Menſch ſein
Der Menſch aber ſieht dem Kaiſer ähnlich Er ſieht

alles und greift überall ein
Jn einer Förde ſieht ſein Fernrohr ein Fiſcherboot

das vollbeladen iſt auf Grund der Windſtille aber nicht vor
wärts kommen kann
gleitſchiff das Boot an ſeinen Beſtimmungsort bugſieren ſoll
Jrgendwo in einem Kirchſpiel paſſtert ein großes Unglück
Sofort ſendet er Hilfe

Er ſieht alles und vergißt nichts Während eines
Aufenthalts in Bergen hielt er auf einem Spaziergang
vor einem Garten inne und bewunderte die Roſen Eine
von den Damen des Hauſes die ihn nicht kannte lud
ihn ein näherzutreten Er wird der Freund des Hauſes
und als er Jahre ſpäter Unter den Linden fährt bemerkt
er ein Mitglied der Familie auf dem Bürgerſteig Augen
blicklich läßt er ſein Automobil halten um es zu begrüßen

Er denkt nicht bloß an den einzelnen er denkt an das
ganze Land Es wird erzählt daß im Jahre 1905 als
ſich die entſcheidenden Ereigniſſe zwiſchen Norwegen und
Schweden vorbereiteten es ſich vor allen Dingen darum
handelte Wilhelm II perſönlich zu ſprechen

Ein Mann in Bergen der vom Kaiſer beſonders ge
ſchätzt wurde reiſte nach Kiel Es war aber nicht leicht
zum Kaiſer Zutritt zu erhalten Ein Bergenſer aber läßt
ſich nicht ſo leicht abſchrecken und eines ſchönen Morgens
ſtand der Mann denn auch wirklich auf dem Deck der
Hohenzollern wo der Kaiſer ihn ſah Der Mann

bekam Wilhelm II zu ſprechen Es war eben vor jenem
Befuch in Kopenhagen wo der Kaiſer ſeine aufſehen
erregenden Beſuche bei dem Prinzen Karl und der Prin
zeſſin Maud machte

Die Fäden werden oft merkwürdig geſponnen und es
kann geſchehen daß der Kaiſer zugunſten derer eingreift
die der Menſch hat lieben lernen

Nun brauſt die Hohenzollern wieder durch die nor
wegiſchen Förden und Sunde

Die Marokko Verhandlungen
d Die lakoniſche Faſſung der amtlichen Mitteilung über

en Wiederbeginn der Berliner Beſprechungen läßt mehrere
ariſer Blätter vermuten daß die Unterhaltung derbeiden Staatsmänner auf einem toten Punkt angelangt ſei

In den der franzöſiſchen Regierung naheſtehen
den Kreiſen wird dieſe Anſicht nicht geteilt Von der Rück
kehr des Kaiſers erwartet man eine beſchleunigende Einwir
Ung auf die nun bereits drei Wochen ſich hinziehenden Ver

handlungen im Sinne einer entſcheidenden Löfung
Aus London meldet man

Der Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen Amts
Mikinnon Wood ſagte geſtern in Erwiderung einer An
frage im Unterhauſe die Regierung ſei ſich der Wichtig
keit eines offenen Hafens in Agadir voll bewußt und
werde keine Gelegenheit vorübergehen laſſen um dies
den Vertragsmächten dringend nahe zu legen
Obwohl die durch die Rede des Miniſters Lloyd George

angefachte engliſche Preßkampagne gegen die deut
len Anſprüche in Marokko lediglich als Einſchüchte

i gsverſuch zu betrachten iſt und die leitenden eng
iſchen Staatsmänner gar nicht daran denken werden der

rwirklichung berechtigter deutſcher Jntereſſen in den Weg
zu treten wenn dieſe nur mit der nötigen Zähigkeit geltend
gemacht werden beginnt die von den Hetzartikeln verbrei

Sofort gibt er Befehl daß ſein Be

tete Stimmung ſich in empfindticher Weiſe der Geſchäftswelt

mitzuteilen So erläßt Lloyds Verſicherungs
b örſe eine Bekanntmachung wonach vom 9 Auguſt ab in
den Aſſekuranzverträgen über Schiffe und Schiffsladungen
die Klauſel in Kraft tritt welche Kriegsſchaden aus
ſchließt

Mit der oben wiedergegebenen Rede des engliſchen
Unterſtaatsſekretärs Mikinnon Wood ſteht die nachſtehende
optimiſtiſche Meldung die der Magdeb Ztg zuging
durchaus im Widerſpruch Der Vollſtändigkeit halber
ſei die Mitteilung des Magdeburger Blattes aus der nicht
erſichtlich iſt ob ſein Gewährsmann ſich auf authentiſches
Material ſtützt erwähnt

Es verſteht ſich von ſelbſt daß wenn Verhandlungen
zwiſchen zwei Mächten begonnen werden an denen dritte
Mächte intereſſiert ſein könnten dieſe über Abſicht und
Ziel dieſer Verhandlungen unterrichtet werden Es iſt
dies ſchon aus dem Grunde ſelbſtverſtändlich weil ſonſt
die Gefahr beſtünde daß lange und ſchwierige Verhand
lungen zwiſchen zwei Mächten nachdem ſie zu einem poſi
tiven Reſultat geführt durch Einſpruch von ſeiten einer
dritten Macht illuſoriſch gemacht werden könnten Eng
land iſt alſo von dem Plane Frankreichs und Deutſchlands
ſich über die Marokkofrage zunächſt direkt auszuſprechen
verſtändigt worden Die engliſche Regierung hat daraufhin
wie wir hören dem deutſchen Botſchafter in London in
beſtimmteſter Form die Zuſicherung gegeben daß ſie ſich
ſo lange die Verhandlungen in Berlin dauern vollkommen
zurückhalten werde Es iſt nicht anzunehmen daß in Lon
don die Abſicht beſteht dieſen Standpunkt zu verlaſſen
am allerwenigſten auf ſo zweifelhafte Jnformationen hin
wie ſie der Times oder dem geiſtesverwandten Matin
zugänglich ſind

2

Agaclirs maritime Bedeutung für Deutschland
Der bekannte Militärſchriftſteller Oberſtleutnant Rogalle

von Bieberſtein unterſucht im zweiten Juliheft von Nord
und Süd die Frage der maritimen Bedeutung von Agadir für
das Deutſche Reich Er geht von dem Umſtande aus daß die ge
ſamte engliſche Preſſe namentlich die konſervative dafür einge
treten ſei einen deutſchen Hafen und eine Flottenbaſis an der
atlantiſchen Küſte Marokkos nicht zu dulden zumal Agadir dafür
ausgezeichnet geeignet ſei und von einer Macht wie Deutſchland
leicht dazu ausgeſtaltet werden könnte

Agadir liege an der ſchmalſten Seite des Atlantik und ein
Dreadnoughtkreuzer könne von dort jeden der nach England
führenden maritimen Handelswege durchſchneiden Dadurch werde
die geſchichtliche und praktiſche Bedeutung von Gibraltar ver
mindert Rogalla von Bieberſtein ſucht nun im Anſchluß an dieſe
politiſchen Erwägungen in England den Wert zu ermitteln den
Agadir tatſächlich für Deutſchland gewinnen könnte Er kommt
zu dem Schluß daß das Reich würde Agadir nicht nur Kohlen
ſtation ſondern auch zu einer ſtarken Flottenbaſis mit ge
räumigem ſtark befeſtigtem Hafen damit feſten Fuß an einer
der ſchmalſten Stellen des atlantiſchen Ozeans faſſen würde Dieſer
Stützpunkt am offenen Atlantik bedeutet eine ungemein wich
tige Etappe in Deutſchlands maritimer Entwickelung und
das Reich als zweite Seemacht der Welt könnte ein ganz anderes
Wort auf den Meeren mitſprechen wie bisher Allerdings be
dürfte es dazu der Stationierung eines ſtarken Dreadnought
geſchwaders und ſchneller Kreuzer in Agadir Von dort beträgt
der Weg nach Gibraltar nur etwa 190 deutſche Meilen die nicht
mehr als eine 48ſtündige Fahrt mit 16 Knoten Geſchwindigkeit
erfordern Der Weg nach den Antillen erfordert von Agadir aus
nur etwa 2 nach Newyork etwa 7 nach Rio de Janeiro etwa 14
Tage Madeira die Azoren die Kanariſchen und die Capverdi
ſchen Jnſeln ſind zur Einnahme von Trinkwaſſer und Proviant
leicht anzulaufen

Die Hafenanlagen bei Agadir die nach modernſten Grund
ſätzen völlig neu zu ſchaffen wären würden natürlich große Sum
men erfordern Dazu kämen noch die Koſten für die ſtarken Be
feſtigungen für den Bau eines Docks die Errichtung von Re
paraturwerkſtätten die Anlage eines Wellenbrechers zum Schiltz
gegen weſtliche Winde die Anhäufung großer Kriegsvorräte und
die Stationierung einer angemeſſenen Garniſon ungerechnet die
Summen zum Bau eines neuen Dreadnoughtgeſchwaders Die
Koſten eines ſolchen atlantiſchen Stützpunktes würden alſo ganz
ungeheuer ſein Viele Hunderte von Millionen
müßten ausgegeben werden um den gedachten Zweck zu erreichen

Rogalla von Bieberſtein ſcheint ſich denn auch an dieſer außer
ordentlichen Belaſtung des deutſchen Volkes zu ſtoßen wenn er
darauf hinweiſt daß Agadir auch ſchon als kleiner Flottenſtütz
punkt und Kohlenſtation ſowie als Zufluchtshafen für tiefgehende
Panzerſchiffe Wert für Deutſchland haben würde Die Eignung
Agadirs als Hafen ſcheint dem Autor nach den neueren Berichten
weniger gut als urſprünglich angenommen wurde Wenn die
Rede und der Hafen von Agadir früher als die ſicherſte Zuflu ht
für die Schiffe an der ſo wenig gegliederten afrikaniſchen Weſt
küſte galten ſo darf meint Rogalla von Bieberſtein nicht ver
geſſen werden daß die Handelsſchiffe bis gegen Ende des 18 Jahr
hunderts als Agadir zugunſten von Mogador aufhörte eine
Rolle zu ſpielen nur einen ſehr geringen Tiefgang hatten Frühere
Reiſeberichte wußten zu erzählen das Meer habe in einer Ent
fernung von 30 Metern von der Küſte 15 Meter Tiefe Das
würde für den Tiefgang der heutigen Dreadnoughts mehr wie
genügend ſein Von franzöſiſchen Blättern wird jedoch heute
darauf hingewieſen daß Agadir keineswegs eine ſo grite Reede
habe und daß ſeine Umgebung bis auf 100 Kilometer ins Hinter
land hinein eine faſt troſtloſe Wüſte bilde Die Karten des hydro
graphiſchen Dienſtes beim franzöſiſchen Marineminiſterium zeig
ten daß der Meeresgrund flach und felſig ſei und erſt unter Auf
wendung ungeheurer Mittel vertieft werden müßte um Fahr
zeugen von mittlerem Tiefgang das Anlegen zu ermöglichen Die
Koſten würden jedenfalls nicht im Verhältnis zu dem Hafen
verkehr ſtehen der ſich in abſehbarer Zeit entwickeln könnte

A L

Der Caprivi Zipfel
Die Nachricht von der Vernichtung der Abteilung des

Hauptmanns v Frankenberg im engliſchen Ngamilande an
der Südgrenze des Caprivizipfels iſt noch unbeſtätigt und
vielleicht nur das arg übertriebene Gerücht von einem Zu
ſammenſtoß mit Leuten des Batauanghäuptlings Matibi
der im Ngamilande ſitzt auf die Deutſchen nicht gut zu
ſprechen iſt und wohl wieder einmal ſeine Leute auf Raub
ausgeſchickt hat Wie dem aber auch ſei man wird durch
die Meldung zu der Frage veranlaßt was uns eigentlich der
Caprivizipfel iſt ob er uns etwas nützt oder verſpricht Er
iſt vor 21 Jahren durch den Sanſibarvertrag geſchaffen wor
den Die deutſchen Diplomaten jener Zeit hatten von der
Geographie Afrikas kaum eine Ahnung Sie glaubten
etwas ganz Beſonderes dadurch zu leiſten daß ſie der deut
ſchen Kolonie Südweſt eine Verbindung mit dem Sambeſi
ſicherten vergaßen aber dabei daß der Zipfel den Sambeſi
oberhalb der Viktoriafälle erreicht wo der Fluß keine
Verkehrsbedeutung mehr hat Später ſah man das auch
ein und kümmerte ſich um den Landſtreifen überhaupt nicht
mehr mit der Folge daß dort weißes Geſindel aus Rhs
deſia und Angola ſein Weſen trieb

Erſt 1905 und 1906 verſchaffte ſich die deutſche Regie
rung unter der Hand genaue Kenntnis davon und ſie ſchickte
dann Ende 1908 im Einverſtändnis mit England den Haupt
mann Streitwolf nach dem Caprivizipfel Dieſer ſchuf vor
läufig Ordnung löſte in langwierigen Verhandlungen die
Abhängigkeit der Eingeborenen von den Häuptlingen des
engliſchen Gebiets und errichtete in der Rähe des Sambeſi
dem engliſchen Seſcheke gegenüber die Station Schuckmanns
burg Darauf wurde Weißen die Anſiedlung im Caprivi
zipfel verboten Streitwolf und ſein Vorgänger
Sein er haben ihre Beobachtungen veröffentlicht und aus
ihnen muß man den Schluß ziehen daß das Land für uns
keinen rechten Wert hat und haben wird wenigſtens nicht
ſoviel Wert daß er die dauernde Unterhaltung der Station
lohnte Deshalb mag man uns die Frage geſtatten ob es
nicht am klügſten wäre den Caprivizipfel gegen eine afri
kaniſche Grenzberichtigung an anderer Stelle mit England
zu vertauſchen Gelegenheit zu ſolchem Tauſch hätte ſich
vielleicht ſchon bei den Verhandlungen über die Grenze im
Kiwuſeegebiet geboten wo wir nun England gegenüber
nicht gerade günſtig abgeſchnitten haben

Aberesfehltauchheutenoch nicht an Kom
penſationsmög lichkeiten ſo in der Nachbarſchaft
von Südweſt ſelber Mag z B auch die engliſche Walfiſch
bai mit den engliſchen Guanoinſeln vor der Küſte von
Deutſch Südweſtafrika nur ein Schönheitsfehler im Antlitz
dieſer Kolonie ſein es wäre doch gut wenn er beſeitigt
würde d h wenn die Enklave und die Jnſeln gegen den
Caprivizipfel ausgetauſcht werden könnten So wie jetzt
die Dinge liegen ſteht uns noch die koſtſpielige Vermeſſung
und Vermarkung der Grenzen des Zipfels gegen Ngamiland
und Angola bevor denn mag nun der jetzige Ueberfall
Wahrheit oder Dichtung ſein feſte Grenzen müßten dort
einmal geſchaffen werden Und nicht allein das Wir
brauchten um die Verbindung mit jenem abgelegenen Teil
der Kolonie wirkſam aufrecht zu erhalten wenigſtens noch
eine Station am Okawango Dieſe Ausgaben durch die
der Caprivizipfel ja doch nicht an Wert gewinnen würde
blieben uns erſpart wenn man ſich ſeiner gegen eine ent
ſprechende Kompenſation zu entäußern entſchließen würde

J

Die Einnahmen
der preußiſchen Staatseiſenbahnen

Die Betriebseinnah men der Preußiſch Heſſiſchen
Staatseiſenbahnen haben im Monat Juni 1911 gegenüber
dem Juni des Vorjahres im Perſonenverkehr 12,6 Millionen
Mark 23,63 v im Güterverkehr 4,6 Millionen Mark
4,25 v insgeſamt mit Einſchluß der Mehreinnahme aus
ſonſtigen Quellen 18 Millionen Mark 10,66 v H mehr
betragen Bei der Beurteilung des Ergebniſſes iſt be
rückſichtigt daß das Pfingſtfeſt in dieſem Jahre in den Juni

im vorigen Jahre in den Mai gefallen iſt
Es brachten laut N im Vergleich zu den ent

ſprechenden Monaten des Vorjahres der März April Mai
Juni im Perſonenverkehr eine Mehreinnahme von 11,3 Mill
Mark 5,2 Prozent im Güterverkehr eine ſolche von
39 Millionen Mark 8,4 Proz

Es fällt auf daß der Güterverkehr eine ſo weſentlich
ſtärkere Steigerung zeigt als der Perſonenverkehr zumal die
außerordentlich günſtige Witterung im April und Mai dieſes
Jahres einen beſonders ſtarken Perſonenverkehr erwarten
ließ Es darf jedoch nicht überſehen werden einmal daß eine
Steigerung von 5,2 Prozent an ſich noch recht günſtig iſt

Vielleicht macht ſich hier aber doch auch eine Erſcheinung
geltend die man allgemein glaubt feſtſtellen zu können näm
lich daß der Beſchäftigungsgrad der Jnduſtrie gut die Preiſe
aber noch nicht allgemein zufriedenſtellend ſind Dement
ſprechend ſcheint ſich auch die Einnahme weiter
Kreiſe und infolgedeſſen ihre Reiſeluſt nicht
indem Maße geſteigert zu haben wie man dies nach
der Steigerung des Güterverkehrs annehmen könnte Es
würde ſich hieraus ergeben daß man was auch die Mei
nung weiter Kreiſe iſt trotz des regen Güterverkehrs von
einer eigentlichen Hochkonjunktur nicht reden kann

Eine Steigerung von 8,4 Proz im Güterverkehr im
Durchſchnitt von vier Monaten iſt eine außerordentlich hohe
Jape einem ſo verkehrsſtarken Jahre gegenüber wie es das

ahr 1910 war
Jm Monatsdurchſchnitt zeigen die Verkehrseinnahmen

der bezeichneten vier Monate eine Steigerung von rund
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12,5 Mill Mark onen und Güterverkehr zuſammen
gerechnet Das würde für das ganze Etatsjahr eine Mehr
einnahme von etwa 150 Mill Mark gegenüber dem Vorjahre
ergeben falls die Verkehrsſteigerungen im gleichen Maße
anhielten Das erſcheint aber ausgeſchloſſen da gerade die
weiteren Monate des Etatsjahres 1910 eine erheblich ſtärkere
Verkehrsſteigerung aufweiſen als die erſten r und es
ſonach ſchwer ſein wird ſie noch entſprechend zu überholen
Jmmerhin iſt eine weitere kräftige Auffüllung des Aus
gleichsfonds zu erwarten Das iſt aber auch notwendig
wenn er einen ausreichenden Schutz gegen den für ſpäter
ſicher auch einmal wieder eintretenden Rückſchlag in den
Ueberſchüſſen gewähren ſoll Um welche Beträge es ſich da
bei handeln kann zeigt das Jahr 1908 das eine Verminde
rung des Betriebsüberſchuſſes gegenüber dem Jahre 1906 um
nicht weniger als 175 Millionen Mark brachte Ueberdies
hat die Eiſenbahnverwaltung in den nächſten Jahren ohnehin
durch die Eröffnung der im Bau befindlichen Waſſerſtraßen
einen beträchtlichen Aderlaß zu erwarten So erfreulich
hiernach die Eiſenbahnfinanzen auch für den Augenblick ſind
ſo ſehr ſoll man ſich doch vor einer Ueberſchätzung hüten

Deutsches Reich
Zur VBrand Kataſtrophe

in Konſtantinopel
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung

widmet der Einwohnerſchaft der türkiſchen Hauptſtadt fol
gende teilnahmsvolle Zeilen

Die Nachrichten über das verheerende Feuer von
dem die Hauptſtadt der Türkei betroffen worden iſt haben
hier lebhafte Teilnahme hervorgerufen Den türkiſchen
Staatsmännern die unter inneren und äußeren
Schwierigkeiten an dem großen Werk der Erneuerung
ihres Landes arbeiten ſind durch die Brandverwüſtung
in Konſtantinopel weitere Mühen und Sorgen erwachſen
Beſonders bedauern wir daß der verdienſtvolle Kriegs
miniſter Mahmud Schewket Paſcha bei den
Rettungsarbeiten verwundet worden iſt Erfreulicherweiſe
gibt aber ſein Zuſtand keinen Anlaß zu Bedenken Möge
die ſo lange bewährte mutige Ausdauer der
jungen Türkei auch dieſer neuen Prüfung
ſtand halten Sr Majeſtät dem Sultan der tür
kiſchen Regierung und der Bevölkerung Konſtantinopels
drücken wir aufrichtige Sympathien aus

Enktſendung des Kreuzers Bremen
nach Haiti

Das Erſuchen des deutſchen Geſandten in Port au Prince
um Entſendung eines deutſchen Kriegsſchiffes nach Haiti iſt
wie ſchon telegraphiſch gemeldet jetzt vom Auswärtigen Amt
erfüllt worden Der Kreuzer Bremen der auch während
der Revolution von 1908 zum Schutz der deutſchen Jntereſſen
nach Haiti geſchickt worden war hat Befehl erhalten ſofort
nach Port auPrince in See zu gehen

Jn Haiti geht es einer New Yorker Meldung zu
folge drunter und drüber Die vornehmen Haitianer flüchten
aus dem Lande Jn Kingſton der Hauptſtadt von Jamaica
iſt eine Anzahl Flüchtlinge eingetroffen Sie erzählen von
furchtbaren Greuelſzenen Jm ganzen Norden der Jnſel
herrſcht völlige Anarchie Räubereien Morden und andere
ſcheußliche Verbrechen ſind an der Tagesordnung Jn dem
heißen Ringen um die künftige Präſidentſchaft hat der General
Firmin bis jetzt die meiſten Ausſichten auf Erfolg

Die Tätigkeit der Gewerbegerichte in Preußen 1910
Auf Grund des Reichsgeſetzes betr die Gewerbegerichte

vom 29 Juli 1890 bezw 30 Juni 1901 beſtanden am Ende
des Jahres 1910 587 Gewerbegerichte darunter 321 Jnnungs
ſchiedsgerichte und 10 auf Grund der Landesgeſetze zur Ent
ſcheidung gewerblicher Streitigkeiten berufene ſchon vor Ein
führung des Geſetzes vorhandene ſtaatliche Gewerbegerichte

Von der Geſamtzahl der Gewerbegerichte ohne die
Jnnungsſchiedsgerichte die im folgenden nicht mit einbegriffen
ſind beſtanden Ende 1910 wie wir der Statiſtiſchen Korre
ſpondenz entnehmen 5 in Oſtpreußen 9 in Weſtpreußen 1 im
Stadtkreiſe Berlin 34 in Brandenburg 10 in Pommern 9 in
Poſen 37 in Schleſien mithin in den öſtlichen Provinzen zu
ſammen 165 auf die weſtlichen Provinzen entfielen insgeſamt
161 und zwar 22 auf Sachſen 14 auf Schleswig Holſtein 21
auf Hannover 36 auf Weſtfalen 14 auf Heſſen Naſſau und 54
er n der 10 königlichen Gewerbegerichte auf die Rhein
provinz während in Hohenzollern Gewerbegerichte fehlen

Von dert Geſamtzahl der Klagen wurden im Berichtsjahre
erledigt durch Vergleich 29659 gleich 39,6 Proz durch
Verzicht 2654 gleich 3,5 Proz durch Anerkenntnis 938
gleich 1,3 Proz durch Verſäumnisurteil 8012 gleich
10,7 Proz durch andere Endurteile 12 258 gleich 16,3 Proz
und auf ſonſtige Weiſe 18607 gleich 24,8 Proz 2863 oder
u Proz aller Streitigkeiten blieben im Jahre 1910 un
erledigt

Als Einigungsamt wurden die Gewerbegerichte in
123 Fällen angerufen und zwar zweimal ſeitens der Arbeit
geber 44mal ſeitens der Arbeitnehmer und 77mal von beiden
Teilen Eine Vereinbarung kam zuſtande in 40 ein Schieds
ſpruch in 31 weder eine Vereinbarung noch ein Schiedsſpruch
in 6 Fällen

Studentiſche Reformbeſtrebungen
Die alten Univerſitätsgeſetze aus den 70er Jahren ſind noch

immer in Geltung Sie ſind natürlich ſchon völlig veraltet Nun
gibt es freilich Leute die immer noch für den Karzer ſchwärmen
weil ſie ihn für etwas Romantiſches halten Das ſind Spiele
reien die vor dem ernſten Drängen der Zeit zurücktreten müſſen
Tatſache iſt daß heutzutage der Student an politiſchen Rechten
weniger beſitzt als der dümmſte Schuſterlehrling Jede ſtudentiſche
Verbindung jeder akademiſche Geſangverein Tennisklub Bier
verein uſw muß erſt vom Rektor genehmigt werden muß in jedem
Semeſter eine neue Mitgliederliſte einreichen und erſt die hohe Er
laubnis der Magnifizenz einholen wenn er ſeine Statuten ändert
und nicht mehr die Farben ſchwarz weiß rot ſondern vielleicht
ſchwarzweißroſa tragen will oder wenn er beabſichtigt den
monatlichen Mitgliedsbeitrag um 5 Groſchen zu erhöhen Jn zahl
reichen Petitionen hat nun ein erheblicher Teil der Studentenſchaft
ſchon eine Moderniſierung der akademiſchen Disziplinargeſetze ge
fordert Bisher ohne viel Erfolg Allerdings hat das preußiſche

Herrenhaus eine Berliner Petition der Freien Studentenſchaft
der Freien wiſſenſchaftlichen Vereinigung der Verbindung ehe
maliger Oberrealſchüler und zahlreicher anderer Berliner Kor
porationen als Material überwieſen als aber im Abgeordneten
hauſe kurz vor Schluß der Seſſion die Linke die Behandlung der
ſelben Petition forderte antwortete man ihr auf der Rechten mit
brüllendem Gelächter Jnzwiſchen hat ſich die Studentenſchaft an
den meiſten Univerſitäten ſelbſt eine Jnſtanz geſchaffen die mit
dem Rektor und dem Senat verhandelt Das ſind die ſtudentiſchen
Ausſchüſſe Nur die größte Univerſität des Reiches die Berliner
die etwa 10 000 Studierende zählt beſitzt noch nicht mal dieſen
Ausſchuß Aber die hohen Behörden ſträuben ſich noch ſie wollen
ſich auch nicht den winzigſten Teil ihrer Rechte nehmen laſſen
Und das nennt man dann akademiſche Freiheit

Die Kolonial Frauenſchule
deren Betrieb zur Vorbereitung von Organiſationsänderungen
eine Zeitlang ruhte wird vom 1 Oktober d J ab in Angliede
rung an eine von dem Verein für wirtſchaftliche Frauenſchulen
auf dem Lande neu zu errichtende Frauenſchule
in Weilbach Station Flörsheim der Eiſenbahn Frankfurt
S Wiesbaden zur Wiedereröffnung gelangen Die

chülerinnen ſollen dazu vorbereitet werden ſich in den deut
ſchen Kolonien als Farmgehilfinnen Stützen der Hausfrau
uſw nützlich zu betätigen oder ſich auf eigenem Beſitz durch
Hauswirtſchaft Gartenbau Kleinvieh Geflügel oder Bienen
ucht eine Lebensſtellung zu ſchaffen Nach den getroffenen

rbereitungen iſt nicht daran zu zweifeln daß die Kolonial
re auf einer geſunden eine gute Entwicklung ver

eißenden Grundlage wieder in Wirkſamkeit tritt Ohne die
deutſche Frau können wir die Kolonien nicht deutſch erhalten
Es iſt eine Lebensfrage für die Zukunft unſerer Kolonien ob
ſie einſt von Deutſchen oder von einer Miſchlingsbevölkerung
bewohnt ſein ſoll Wie man aber von den männlichen Pio
nieren fordert daß die beſten Kräfte gerade gut genug für die
Kolonien ſind ſo iſt die gleiche Forderung auch für die Frauen
zu erheben Wir brauchen dort Frauen die ihre Männer zu
ſich heraufziehen nicht ſolche die ſie herabziehen Daß gut
vorbereitete gebildete Mädchen und Frauen in die Kolonien
gehen dazu mitzuwirken iſt die Kolonial Frauenſchule be
rufen Anfragen und Anmeldungen ſind fürs erſte an die Ver
treterin des Aufſichtsrats für die Schulangelegenheiten der
Kolonial Frauenſchule Fräulein Jda von Kortfleiſch in Reifen
ſtein bei Birkungen Eichsfeld ſpäter vom 1 Oktober ab an
die Vorſteherin der Schule in Weilbach zu richten

Hof und Perſonalnachrichten
o Der Kaiſer wird programmäßig am 28 d M in Swine

münde eintreffen und dort mehrere Tage verweilen Während
des Aufenthats in Swinemünde wird der Monarch wie dies in
früheren Jahren geſchehen iſt eine Reihe von Vorträgen entgegen
nehmen darunter wahrſcheinlich auch den des Reichskanzlers
Von Swinemünde aus wird ſich der Kaiſer nach dem Truppen
übungsplatz Alten grabow begeben und dort Beſichtigungen
vornehmen

Der Zar kommt doch nach Heſſen

Aus Friedberg wird gemeldet Trotz aller Dementis
wird die Zarenfamilie beſtimmt hierher kommen und zwar vor
ausſichtlich Ende nächſten Monats Es ſind bereits wieder Beamte
der politiſchen Polizei hier eingetroffen

Ausland

Der Oberbefehl in der franzöſiſchen Armee
Aus Paris wird gemeldet
Der Kriegsminiſter hat den Erlaß durch den der Heeres

befehl umgeſtaltet werden ſoll bereits in den Hauptzügen
fertiggeſtellt wird ihn heute dem Präſidenten Fallières vor
legen und vorausſichtlich morgen dem Miniſterrat unterbreiten
Die Miniſter wollen die Dauer des Dienſtbriefes der dem
Generalſtab übergeben wird auf ein Jahr feſtlegen doch ſoll
der Dienſtbrief erneuert werden können Allgemein wird ge
meldet daß General Pau zum Jnhaber dieſes Briefes aus
erſehen iſt durch den ihm der Oberbefehl über die Aube Armee
übertragen werden ſoll

Es heißt doß das Entlaſſungsgeſuch des Generals Michel
nicht abgewartet werden wird da die bloße Veröffentlichung
des Erlaſſes den Rücktritt des Generals zur Folge haben werde
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Paris 25 Juli Der Nationaliſt Driant der an der
fixen Jdee leidet daß alle Vorgänge im franzöſiſchen Heere
auf die Freimaurerei zurückzuführen ſeien ſchreibt dem Kriegs
miniſter er werde ihn beim Beginn der nächſten Kammer
tagung über die geheimen internationalen Einflüſſe inter
pellieren die dem Heere einen Höchſtbefehlenden aufgehalſt
haben den ſämtliche vom General Brun disfkret befragten
Mitglieder des Oberſten Kriegsrates als der Führung des
Oſtheeres nicht gewachſen bezeichneten

Die perſtichen Wirren
Der Kriegszuſtand in dem ſich Teheran ſeit einigen

Tagen befindet hat wie der Draht meldet eine Reihe von
politiſchen Verhaftungen zur Folge gehabt Bei der Ver
haftung Medfid ed Daulehs haben Polizeimannſchaften auf
Frauen und Bediente geſchoſſen eine Frau getötet und 5 Mann
verwundet Die Frau und die Kinder Medjid ed Daulehs
haben bei der ruſſiſchen Geſandtſchaft Unterkunft gefunden
Der frühere Gehilfe des Miniſters des Aeußern Kaſhif us
Saltaneh wurde gleichfalls verhaftet Die Verhaftungen
wurden von einem vom Medſchlis zuſammengeſetzten Komitee
der öffentlichen Sicherheit vorgenommen das anſcheinend von
der Regierung nicht abhängig iſt Die Stimmung in der
Hauptſtadt iſt ſehr erregt

Jndeſſen wächſt das Mißtrauen gegen den Sepehdar der
an der Spitze der Regierung ſteht und hat in ſolchem e
Jrdenom men daß im Medſchlis der Antrag geſtellt worden iſt
hn zum Rücktritt von der Miniſterpräſidentſchaft zu zwingen

Der Sepehdar hat zwar im Verein mit dem Sardar Aſſad im
uli 1909 der Revolution zum Siege verholfen hat aber ſeit
er eine dem Parlament feindliche Haltung beobachtet Montag
at das Parlament für die Entlaſſung des Sepehdars aus dem

Kabinett geſtimmt Nur 4 Abgeordnete enthielten ſich der Ab
ſtimmung Samſam es Saltaneh der Gouverneur von Js
phahan ſoll zum Premierminiſter ernannt werden

Die franzöſiſche Kriegsdenkmünze
Aus Paris wird gemeldet
Die Verteilung der 1870er Kriegsdenkmünze ſtaucht

ſich an einem eigentümlichen Verſehen bei der Veröffentlichung

im Amtsblatt Da war nämlich ein nachträglich vom Senat ein
geſchobener Satz der in der urſprünglichen Regierungs und
Kammerfaſſung gefehlt hatte verſehentlich weggeblieben und
dieſer Satz begreift die Mannſchaften die während des Krieges an
Bord der Kriegsſchiffe gedient hatten in die zum Empfan
der Denkmünge Berechtigten ein Mit der Verteilung kann en
begonnen werden wenn dieſes Verſehen gut gemacht iſt wahr
ſcheinlich wird man es auf einen Druckſehler zurückfüthren obgleich
ſchon viel eher eine Nachläſſigkeit der Senatskanglei vorliegt

Keine Bevorzugung des Adels im italieniſchen Heere
Wie man der K aus Rom ſchreibt iſt im italieniſchen

Heer von irgendwelcher Bevorzugung des Adels nichts zu merken
die Namenliſte der Generalität gibt dafür einen einleuchtenden
Beleg Nach den letzten Beförderungen enthält die Liſte der
Generale neben 45 bürgerlichen nur 15 adelige Namen bei letzteren
zwei ſavoyiſche Prinzen eingerechnet

Bürgerlich ſind u a der Kriegsminiſter der Generalſtabs
chef ſämtliche Armeekorpskommandanten mit einer Ausnahme und
ſämtliche Kommandanten von militäriſchen Erziehungs und Aus
bildungsanſtalten

Keine italieniſchen Manöver
Rom 25 Juli Wie beſtimmt verlautet ſollen die

d Herbſtmanöver aus ſanitären Gründen ab geſagt
werden

Jtaliens zweiter Dreadnought
Mailänder Blättern zufolge iſt der Stapellauf des

zweiten italieniſchen Dreadnoughts General Cavour auf
den 7 Auguſt feſtgelegt worden Der König wird der Feier
beiwohnen und gleichzeitig eine Flottenparade über
das Mittelmeergeſchwader abhalten

Die britiſchen Armeemanöver
Aus London wird berichtet
Die großen engliſchen Herbſtübungen des ſtehenden

Heeres finden in den Tagen vom 18 21 September nordöſtlich
von London in Teilen der Graſſchaften Norfolk Suffolk Eſſex
Hertford Huntington Bedford und Cambridge ſtatt Es fechten
gegen einander im ganzen vier Jnfanterie Diviſionen mit ziemlich
ſtarker Kavallerie darunter die Garde Jnfanterie und die Leib
Kavallerie Da die Manövergegend unweit der See liegt ſo
dürfte die ſeit einem Jahrzehnt ſtereotype Kriegslage für britiſche
Friedensübungen Verteidigung gegen ein ffeind
liches Landungskorps an der engliſchen Oſtküſte auch
diesmal die Baſis der Operationen bilden die ſich etwa weſtlich
von Jpswich und Colcheſter abſpielen ſollten
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ſalle und Umgebung
Halle a 26 Juli

Die Hitze
Jn der letzten wiſſenſchaftlichen Sitzung des Phyſtkaliſchen

Vereins ſprach Dr Franz Linke über das ſehr aktuelle Thema
Warme und kühle Sommer Er zeigte zuerſt an Hand einiger

Wetterkarten bei welcher Konſtellation der Hoch und Tiefdruck
gebiete in Deutſchland beſonders warme und kühle Sommer ein
treten Beſonders w arm iſt der Sommer wenn Hochdruckgebiete
mit heiterem Wetter vorherrſchen die kontinentale Winde in
unſerer Gegend veranlaſſen Wenn jedoch fortwährend Tiefdruck
gebiete über Deutſchland hinwegziehen die uns trübes Wetter
und Seewinde bringen ſo entſtehen naßkalte Sommer Jn
ſofern iſt ein warmer Sommer gewöhnlich gleichbedeutend mit
einem trockenen Sommer und umgekehrt

Der Vortragende ging dann über auf den Gedanken der
Hitzewellen von denen das Publikum annimmt daß ſie häu
fig von Nordamerika über den Atlantiſchen Ozean zu uns herüber
kommen können Aber abgeſehen davon daß warme Luft ſich nicht
in Wellen ſondern durch Luftſtrömungen fortbewegt müßte ſie
ſich über dem kühlen Ozean vollkommen abkühlen und eher als
Kältewellen bei uns auftreten Andererſeits wäre es doch
nicht ganz ausgeſchloſſen daß die Hitze in Europa auf die gleichen
Urſachen zurückzuführen iſt die kurz vorher in Amerika gewirkt
haben nämlich die Wirkung von Hochdruckgebieten Aber es hat
ſich gezeigt daß auch dies nicht zutrifft daß eine Verlagerung von
Hochdruckgebieten von Nordamerika über den Ozean nach
Europa nicht oder nur ſelten die Urſache von Hitzeperioden
in Europa iſt

Von großerſ Wichtigkeit wäre es das Erſcheinen ſolcher ab
normen heißen und kühlen Sommer ſchon vorher beſtimmen zu
können Das iſt auf mehreren Wegen verſucht worden hat bisher
jedoch nur einige ſehr unweſentliche und unbefriedigende Reſultate
gebracht Am geeignetſten wäre noch der rein ſtatiſtiſche Weg näm
lich indem man Geſetzmäßigkeiten im Auf und Abſchwanken der
Sommertemperatur fände Mittels Kurven die den Verlauf einer
Sommertemperatur ſeit 1830 nach den zuverläſſigen Beobachtungs
reihen von Profeſſor Ziegler und ſeinen Nachfolgern darſtellen
zeigte der Vortragende daß dieſes Auf und Abſchwanken nach be
ſtimmten Perioden vor ſich geht die einander überlagern
So unterſcheidet man ganz beſonders deutlich eine Periode von
etwa 23 Jahren und eine von etwa 11 Jahren Wenn dieſe allein
vorhanden wären ſo würde man daraus ſchließen können daß alle
23 reſp alle 11 Jahre verhältnismäßig hohe Sommertemperaturen
auftreten und dazwiſchen jedesmal eine Reihe beſonders kühler
Sommer Wenn dieſe Extreme von beiden Perioden gerade auf
dieſelben Jahre fallen ſo treten in dieſen Sommern beſonders hohe
reſp tiefe Mitteltemperaturen ein So war der Sommer in den
Jahren 1858 1976 1904 ſehr warm in den Jahren 1846 1862
1871 1891 1909 ſehr kühl

Aus den Beobachtungen ergibt ſich daß das Jahr 1911 nach
den ſäkularen Perioden ähnlich ſein muß den Jahren 1864
und 1887 An einer beſonderen graphiſchen Darſtellung ſehen wir
auch ſtellenweiſe leidliche Uebereinſtimmung Wenn wir hiernach
auf die nächſten Monate ſchließen würden ſo würde daraus hervor
gehen daß der Reſt des Juli und der Auguſt ſehr
trocken der Auguſt aber verhältnismäßig kühl wird daß
alſo trotz der hohen Temperaturen im Juli der Geſamtſommer als
unternormal zu bezeichnen iſt Für die nächſten Jahre hin
gegen ließe ſich nach dem ſäkularen Verlauf eine allmähliche Beſſe
rung vorausſehen die Reihe der kühlen Sommer der letzten Jahre
ſcheint alſo nunmehr abgeſchloſſen zu ſein

Das Fnuchtliniengeſetz

vom 2 Juli 1875 unterſcheidet in der Hauptſache zwiſchen neuen
und vorhandenen Straßen Wer an einer neuen Straße ein Ge
bäude errichtet kann zu den Anliegerkoſten herangezogen werden
Anlieger an neuen Straßen können aber nicht zu Beiträgen gemäß
s 9 des Kommunalabgabengeſetzes veranlagt werden S 9 a a O
gilt für alle vorhandenen alten und für ſolche neuen Straßen
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wech Anſicht de Oderverwaltungsgerichts für welche die fAnf
ahrige Schutzfriſt des Z 15 des Fluchtliniengeſetzes vom 2 Juli
g75 verſtrichen iſt Für ſog vorhandene Straßen kann nur eine

opflicht auf Grund des S 9 des Kommunalabgaben
eſetzes nicht aber eine Heranziehung auf Grund des S 15 des

F uchtliniengefetzen vorgenommen werden Eine vorhandene
Straße iſt eine zur Zeit des Jnkrafttretens des erſten für die be
treffende Gemeinde auf Grund des S 15 des Fluchtliniengeſetzes
erlaſſenen Ortsſtatuts dem inneren ſtädtiſchen Verkehr und Anbau
nicht nur dienende ſondern auch ſchon von der Gemeinde beſtimm
ten Straße ſie darf weſentlicher Einrichtungen einer ſtädtiſchen
Straße nicht entbehren und muß den Charakter einer erſt in der
Entwicklung oder Anlegung begriffenen ſtädtiſchen Straße ab
geſtreift haben Für ſelbſtändige Gutsbezirke iſt nach einer
Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts vom 7 März 1910 die
Feſtſetzung von Fluchtlinien nach Maßgabe und mit den Wirkungen
des Fluchtliniengeſetzes vom 2 Juli 1875 nicht zuläſſig

Waffenverbot für Schüler der höheren Lehranſtalten
Mit Rückſicht auf die zahlreichen Unglücksfälle die durch leicht

fertiges Umgehen der Schüler mit Schußwaffen verurſacht worden
ſind hat ſich die preußiſche Schulverwaltung veranlaßt geſehen
ein allgemeines Waffenverbot für die Beſucher der höheren Lehr
anſtalten zu erlaſſen Jeder Schüler der im Beſitz von irgend
einer Schußwaffe oder Munition betroffen wird ſoll mit Aus
ſchluß von der Anſtalt beſtraft werden

Ein unzulänglicher Erſatz des Ankunftsſtempels
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Die Reichspoſtverwaltung

bringt zur öffentlichen Kenntnis bei welchen Beſtellgängen die
mit den einzelnen Poſtzügen beförderten gewöhnlichen und einge
ſchriebenen Briefſendungen planmäßig zum Austrag kommen
müſſen Da dem wiederholten Erſuchen der kaufmänniſchen Kreiſe
um Wiedereinführung des Poſtankunftsſtempels ein abſchlä
giger Beſcheid zuteil geworden iſt ſoll dem Publikum als Er
ſatz des Ankunftsſtempels auf dieſe Art und Weiſe
die Kontrolle erleichtert werden ob die Briefſendungen rechtzeitig
beſtellt worden ſind

Deutſcher Stellmachertag in Halle
Der 25 Verbandstag des Verbandes deutſcher Stellmacher

und Wagner Jnnungen findet vom 19 22 Auguſt cr in Halle
ſtatt Empfangsbureau und Feſtlokal befinden ſich im Winter
garten hier werden auch die Verhandlungen geführt Gleichzeitig
will man eine Fachausſtellung mit Prämiierung veranſtalten in
welcher vorwiegend Holzbearbeitungsmaſchinen Werkzeuge ſowie
gebogene und geſchnittene Hölzer ausgeſtellt werden die Aus
ſtellung dürfte ſehr intereſſant werden da bereits die neueſten
modernſten Maſchinen großer Firmen gemeldet ſind

Die hieſige Stellmacher Jnnung feiert gleichzeitig ihr vier
zigjähriges Beſtehen mehrere Feſtlichkeiten ſind vor
geſehen

Was macht man mit unbeſtellbarer Ware
Es kommt häufiger als lieb iſt vor daß man unbeſtellte

Warenſendungen ins Haus bekommt ſo Weine Bücher Zigarren
uſw Wie man ſich in ſolchen Fällen entſprechend zu verhalten
hat lehrt eine Gerichtsentſcheidung des Frankfurter Amts
gerichts

Eine Firma hatte einem Frankfurter Kaufmann eine nicht be
ſtellte Flaſche Tinte zugeſandt die 5 Mark koſten ſollte Auf
Reklamationsſchreiben der Firma wurde ihr entgegnet daß die
Ware hier zu ihrer Verfügung ſtehe Später teilte man der Firma
mit daß man die Tinte wenn ſie nicht innerhalb eines gewiſſen
Zeitraumes abgeholt werde wegſchütte Es erfolgte keine Ab
holung und der Kaufmann goß nach Ablauf der Friſt in Gegen
wart von Zeugen die Tinte fort Nun forderte die Firma ihr
Geld und da ſich der Kaufmann zu keiner Zahlung verſtand
wurde er verklagt Das Gericht wies die Klage der Firma auf
Zahlung der 5 Mark ab weil es ſich um unbeſtellte Ware handelte
die der Kaufmann nicht benutzt habe

TZZ

Aus Halleſchen Künſtlerkreiſen Die Braunſchweiger Neueſten
Nachrichten bringen folgende jedenfalls von der Jntendantur des
dortigen Hoftheaters ſtammende Meldung An Stelle des 1912
ausſcheidenden Herrn Hagen iſt Herr Otto Lähnemann
Hal le in Ausſicht genommen Derſelbe wird in den Monaten

Oktober und November ein dreimaliges Gaſtſpiel abſolvieren und
zwar als Lohengrin und Siegfried Herr Lähnemann hält ſich
zurzeit in Bayreuth auf wo ſich zum Beſuch der Generalproben
auch der Hoftheater Jntendant von Frankenberg und Herr Dr
Waag eingefunden haben

Vereins und Versammlungsnachrichkten

vVerein bayeriſcher Landsleute Halle a S und Umgegend
C Vereinslokal Würzburger am Hallmarkt Freitag den 28 Juli
Familienzuſammenkunft und Freitag den 4 Auguſt Verſamm
lung Landsleute willkommen

Der Vaterländiſche Arbeiterverein Halle feierte am Sonntag
ſein Sommerfeſt durch eine Dampferfahrt nach Wettin Auf vier
Dampfern denen zum Teil noch große Gondeln angehängt werden
mußten wurden die rund zweitauſend Feſtteilnehmer
befördert Die Stadt Wettin hatte reichen Flaggen und Gir
landenſchmuck angelegt der Kriegerverein umgeben von
einer nach hunderten zählenden Menſchenmenge empfing an der

Dampferanlageſtelle die Halleſchen Gäſte Dann ging es in einem
unabſehbaren Zuge mit drei Muſikkapellen nach dem Großen

weizerling Eine Schar von 50 jungen Damen verkaufte über
all Kornblumen Am Nachmittag fanden ſich noch Deputationen
der benachbarten Militärvereine und eine Anzahl Offiziere

s Beurlaubtenſtandes ein Dann wurde vom Vaterländiſchen
Arbeiterverein an dem Bismarckturm ein großer Eichenkranz mit
Schleife befeſtigt Auf dem Feſtplatze brachte Gutsbeſitzer Ober

eutnant Haaſe das Kaiſerhoch aus Bürgermeiſter Fuhrmann be
grüßte die Halleſchen Gäſte der Vorſitzende des Vaterländiſchen

Arbeitervereins Schriftſetzer Leitloff dankte der Stadt Wettin
rgrat Schrader Halle feierte die Kriegervereine und Arbeiter

ſekretär Franke überbrachte die Grüße des Rationalen Arbeiter
vereins zu Eilenburg

Dhilosophisebe Gesellechaft
St Die Philoſophiſche Geſellſchaft hielt am Montag ihre letzte
g dung in dieſem Semeſter ab und zwar ſprach Herr Dr
r r über Die Methoden der Erkenntnis iner Philoſophie
m Die Frage nach der Methode einer Wiſſenſchaft wird in der

odernen Zeit beſonders betont weil durch die Methode die
iſſenſchaft erſt ihren eigentlichen Wert bekommt Die Methoden

f Wuninislbeorie zuzuſchteiben hat Der Redner geht dann zuerſt
auf die pſychologiſche Methode ein die ſich um über den Begriff
der Erkenntnis klar zu werden an die Bewußtſeinserlebniſſe
Vorſtellungen Empfindungen uſw zu wenden hat Aus dem
Zuſammenhang der Bewußtſeinstatſachen ſucht dieſe Richtung Be
griffe wie Cauſalität Subſtanz uſw zu bilden Die Allgemein
gültigkeit eines Urteils zu behaupten iſt nicht von vornherein
möglich weil abgeſehen von den Urteilen der Logik die Gültigkeit
eines Urteils nur in einzelnen Fällen zu beobachten iſt So kann
auch alle Begründung eines Urteils immer nur genetiſch ſein
d h erklären wie das Urteil zuſtande kam Zur Kritik des
Pſychologismus iſt zu bemerken daß ſeine Vertreter den Begriff
des Objektes als ſchlechthin gegeben faſſen während es Aufgabe
der Wiſſenſchaft iſt dieſen Begriff zu beſtimmen Die Aufgabe der
Wiſſenſchaft wird von dieſem Standpunkt aus als eine möglichſt
vollſtändige Beſchreibung der Raturvorgänge aufgefaßt Die Ur
teile müſſen demnach immer analytiſch ſein Es ſoll aber die
Aufgabe der Wiſſenſchaft ſein ſyſtematiſche Zuſammenhänge in
ihren Erkenntiſſen feſtzuſtellen das iſt dem Pſychologismus aber
unmöglich Die transzendentale Methode fucht dieſer Forderung
gerecht zu werden indem ſie von beſtehenden Erkenntniſſen aus
geht und ihre Möglichkeit unterſucht Die Erkenntnis hat mit der
Erfahrung zu beginnen ein erkennendes Subjekt iſt notwendig
Urteile die den Anſpruch machen wahr zu ſein werden da
durch geprüft daß man unterſucht ob ſie ſich in die Einheit eines
Syſtems bringen laſſen Das Objekt wird nicht als etwas dem
Denken Gegenüberſtehendes ſondern als eine Aufgabe die zu
löſen iſt gefaßt Die Einzelwiſſenſchaften gehen von beſtimmten
Vorausſetzungen aus deren Unterſuchung die Aufgabe der Er
kenntnistheorie iſt Jn der Kritik der transzendentalen Methode
wies der Redner darauf hin daß die Scheidung von Form und
Jnhalt der Erkenntnis wie ſie durch dieſe Methode gefordert werde
hypothetiſch ſei inſofern als das Formale als durch den Jnhalt
bedingt erkannt werden könne Den Zuſammenhang von Form
und Jnhalt überhaupt vermöge die transzendentale Methode
nicht zu erklären

Jn der Diskuſſion die ſich an den Vortrag ſchloß wurde u a
nach dem Prinzip gefragt nach dem ſich die transzendentale
Methode orientiere auch wurde auf verſchiedene Berührungs
punkte hingewieſen die dieſe Methode mit dem Pfuchologismus

beſitzt e ma

Provinzial Nachrichten

Diebesbande

Naumburg 24 Juli Es iſt unſerer Polizei gelungen fünf
junge Burſchen von noch nicht 18 Jahren darunter drei
Anwaltsſchreiber dingfeſt zu machen die eine Reihe von Ein
bruchsdiebſtählen verübt haben Bisher ſind ſie in fünf
Fällen geſtändig in beſſeren Häuſern am Dome Marienprome
nade Grochlitzer Straße Kaiſer Friedrich Platz eingeſtiegen zu
ſein und alles mögliche größere Geldſummen Schmuckſachen
beſſere Gebrauchsgegenſtände mitgenommen zu haben Das Geld
wurde zum Teil in Damengeſellſchaft hier und auswärts
verjubelt Wertgegenſtände gekauft uſw Die Sache kam dadurch
an den Tag daß die Kriminalpolizei durch fortgeſetzte Beobachtung
und Ueberwachung Verdächtiger mit geſchickter Benutzung aller
Spuren dem einen auf die Spur kam dann ſogleich am Ba5 thofe
drei andre feſtnagelte als gerade eine Spritzfahrt nach Weizen
fels antreten wollten Bald darauf wurde auch noch der fünfte
gefaßt und nach längerem Verhör mußten ſie ſich nach und wech
zum Geſtändnis bequemen Einer war bei der Feſtnahme nit
einem geladenen Revolver auch geſtohlenem Gute bewaffnet
Jn dem einen der beſtohlenen Häuſer waren zwei der Burſchen als
Schreiber beſchäftigt

Flugzeugfabrik
Delitzſch 25 Juli Wie die Delitzſcher Zeitung meldet ſoll

in nächſter Zeit an der Bitterfelder Chauſſee in der Nähe der
Zementfabrik eine Flugzeugfabrik errichtet werden Die
Zeichnungen dazu liegen bereits vor auch ſind ſchon nach dieſen
Kliſchees für den demnächſt erſcheinenden Führer durch Delitzſch
angefertigt

Ein heiterer Vorfall
ſpielte ſich vorige Woche aus Anlaß der Hauptmuſterung in
Coburg ab Unter anderen war es auch den in Reuſtadt
Coburg als Muſiker tätigen Zwillingsbrüdern den Söhnen

des Halberſtädters Goſſmann beſchieden ſich auf ihre Fähig
keiten als Vaterlandsverteidiger ſchätzen zu laſſen Die beiden
Brüder wurden ſelbſtverſtändlich gleich hintereinander vor das
Tribunal der Entſcheidung gerufen Als der eine abgefertigt und
für tauglich befunden worden war wurde der andere vorgerufen
Aber o weh beim Eintritt herrſchte ihn der Stabsarzt wie das
Tageblatt für Neuſtadt erzählt mit den Worten an Was

wollen Sie noch einmal hier Sie waren ja erſt da machen Sie
daß Sie rauskommen Das war mein Bruder Herr Stabsarzt
der ſieht genau aus wie ich, antwortete der Muſterungspflichtige
Ach was Brüder machen Sie mir nichts vor ſo ähnlich ſieht

kein Bruder dem anderen Es blieb nun weiter nichts übrig
als die beiden miteinander zu konfrontieren und da ſtellte es
ſich heraus daß der zuletzt Gemuſterte recht hatte

Aber zur Entſchuldigung muß hinzugefügt werden daß die
Zwillinge eine ſo frappante Aehnlichkeit in Geſichtsbildung und
Geſtalt haben daß man das Wort anwenden kann Sie gleichen
einander wie ein Ei dem anderen So auch das ganze Naturell
Die Zwillingsbrüder ſollen ſich in ihrem Leben freiwillig nie auf
längere Zeit von einander entfernt und auch nie entzweit haben
Auch bei der Militärmuſterung war es ihr ſehnlichſter Wunſch
in dieſelbe Garniſon zu kommen was auch geſchehen wird denn
beide wurden für tauglich befunden Die beiden Brüder ſind als
begabte Muſiker geſchätzt und gehören ſchon ſeit längerer Zeit
einer angeſehenen Kapelle an

Auszeichnungen

Dem Gendarmerieoberwachtmeiſter Hugo Heinemann zu
Erfurt iſt das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens verliehen
worden Der Fabrikmeiſter Wilhelm Peters und der Arbeiter
Hermann Fricke haben das Allgemeine Shrengeichen erhalten

4 Merſeburg 25 Juni Unfall Der mit Arbeiten an
der Gasleitung in der Meuſchauer Straße beſchäftigte Arbeiler
Bladau erlitt am Montag nachmittag jedenfalls veranlaßt durch
ausſtrömendes Gas in Verbindung mit der großen Hitze einen
ſchweren Ohnmachtsanfall der von den anweſenden Mit
arbeitern erſt nach längerer Zeit bemerkt wurde Die ſeitens
eines hinzugezogenen Arztes angeſtellten Wiederbelebungsverſuche
hatten anfänglich keinen Erfolg erſt nach Anwendung eines
Sauerſtoffapparates kam B wieder zu ſich Der Verunglückte
wurde in das ſtädtiſche Krankenhaus gebracht

m Reinsdorf b Vitzenburg 24 Juli Ertrunken Am
Sonntag mittag ertrank in der Unſtrut der 20jährige Schriftſetzer

e fragt nach dem Weſen des wiſſenſchaftlichen Erkennens und
auch zu prüfen welche Gültigkeit man den Geſetzen der Er

Tröbs Er badete mit anderen jungen Burſchen an der ſogen

hatte verfank er plötzlich in der Mitte des Fluſſes vor den Augen
ſeiner Freunde

h Bennungen 25 Juli
zwiſchen 7 Ur habends überfiel der Arbeiter Fritz Helmut
aus Bennungen in betrunkenem Zuſtande die Witwe Opitz auf
dem Wege von Wickerode nach Bennungen und mißhandelte die
ſchon bejahrte Frau ſo ſchwer daß ſie ſich ſofort in ärztliche Be

Ueberfall Am Sonntag

handlung begeben mußte Herbeigeeilte Paſſanten verſcheuchten
den Burſchen von ſeinem Opfer Das 14 Monate alte Kind das
die Frau bei ſich hatte iſt verſchont geblieben Gegen H iſt An
zeige erſtattet

Herzberg a H 25 Juli Hotelverkauf Das Hotel
Weißes Roß ging durch Kauf an Herrn Hotelier Hermann

Heiſe aus Nordhauſen über Die Uebernahme erfolgt bereits
am 1 Auguſt

Hettſtedt 25 Juli Gewitter Bei dem geſtrigen
ſchweren Gewitter ſchlug der Blitz in die elektriſche Leitung der
Straßenbahn ſo daß in Burgörner Neudorf Verkehrsſtockung ent
ſtand Bei Schieferwieger Eckler Zionsberg iſt ein kalter Blitz
ſchlag zu verzeichnen Der Schornſtein wurde umgeriſſen und
in den inneren Wohnräumen viel verwüſtet

Delitzſch 24 Juli Rohe Burſchen Ein Akt un
glaublicher Roheit ſpielte ſich geſtern abend zwiſchen 10
und 11 Uhr in der Securiusſtraße ab Vom Schützenhof nach
dem Birkenwäldchen herrſchte um diefe Zeit ein ziemlicher Fuß
gängerverkehr mehrere Spaziergänger wurden auf dieſer Wege
ſtrecke von zwei Radfahrern die keine Laterne brannten ange
fahren Mehrere Herren verbaten ſich das wodurch ſich die zwei
Rowdies beleidigt fühlten und von ihren Rädern ſtiegen um die
Angefahrenen obendrein zur Rechenſchaft zu ziehen Ohne jede
weitere Veranlaſſung ſt a ch der eine der Burſchen den verheirateten
Maſchinenwärter Robert Worg aus der Loberſtraße mit einem
Dolche in den Rücken und brachte ihm eine nicht unerheb
liche Wunde bei Nachdem der Meſſerheld noch einem Elektro
monteur einen Stich durch den Hut verſetzt hatte ohne ihn körper
lich zu verletzen ſuchte er das Weite und entkam Sein Begleiter
ein Knecht aus Rödgen namens Franz Lingner der an der
Stecherei wahrſcheinlich unbeteiligt geweſen iſt wollte ebenfalls
verſchwinden konnte aber von Paſſanten feſtgehalten werden die
ihn dann dem herbeigeeilten Polizeiwachtmeiſter übergaben der
ihn in Haft brachte Durch den Verhafteten gelang es der Polizei
den Namen des Meſſerſtechers feſtzuſtellen Es iſt der Keſſelſchmied
Otto Keßler von Holzweißig Nachdem der Verhaftete vernommen
worden war wurde er wieder entlaſſen Augenzeugen wollen ge
hört haben daß ſich der Meſſerheld nach ſeiner Tat noch dieſer ge
rühmt habe

Jeſſen 23 Juli Regulierung der Schwarzen
Elſter Bereits im Herbſt vorigen Jahres konnte mitgeteilt
werden daß die Regulierung der Schwarzen Elſter von Premſen
dorf ab demnächſt beginnen werde Leider iſt das bis jetzt nicht
geſchehen und es dürften weiter noch Tage von dem zu dergleichen
Arbeiten paſſenden jetzigen trockenen Sommer unbenutzt vergehen
Die Schuld der Verzögerung tragen einige Jntereſſenten und
Anlieger die der Regulierung ganz unvorhergeſehene und zum
Teil ungerechtfertigte Schwierigkeiten machen Um weiteren Auf
ſchub der vorgeſehenen Arbeiten zu verhindern fand dieſer Tage
abermals eine Bereiſung der Elſter von Premſendorf ab bis nach
unſerem Nachbarorte Gorsdorf ſtatt in welcher Nähe die Elſter
in die Elbe mündet Außer dem Kgl Kreislandrat nahmen
daran teil zwei Miniſterial Kommiſfare und je zwei Herren von
der Provinzial Verwaltung und der Kgl Regierung Wie ver
lautet ſoll dieſe Bereiſung zu einem befriedigenden Reſultat ge
führt haben

Magdeburg 25 Juli Von einem Pferde er
ſchlagen Heute vormittag wurde der in der Kaſtanienſtraße
wohnende Sattlermeiſter K beim Anpaſſen von Pferdegeſchirren
auf der Mertensſchen Ziegelei bei Rothenſee von einem Pferde
derartig gegen den Anterleib geſchlagen daß er kurze Zeit danach
tarb

Genthin 25 Juli Ertrunken Den Tod gefunden
hat in der Elbe bei Magdeburg der Tierarzt Pleſſow von hier
Geſtern wurde ſeine Leiche dort aus dem Waſſer gezogen P hatte
ſich vor einem Jahre hier niedergelaſſen und war unverheiratet
Was ihn in den Tod getrieben iſt unbekannt Beim Baden
ertrunken iſt im Freibade des Plauer Kanals die 6jährige
Tochter des Schiffseigners M

Braunſchweig 22 Juli Neuer Obermuſikmeiſter
Zum Nachfolger des Obermuſikmeiſters Harſing vom Braun
ſchweigiſchen HuſarenRegiment Nr 17 der am 1 Oktober in den
Ruheſtand tritt iſt Muſikmeiſter Barche vom Rheiniſchen Dra
goner Regiment Nr 6 aus Mainz gewählt worden Barche iſt
ſeit 7 Jahren Muſikmeiſter bei dem genannten Regiment

Braunſchweig 22 Juli Eine verlaſſene Falſch
münzer Werkſtatt Beim Abreißen eines Ofens in einem
Hauſe an der Langendammſtraße fand man in deſſen oberen Teil
Gerätſchaften und Material zur Herſtellung falſchen Geldes ſowie
eine Anzahl fertiger und halbfertiger Taler hannoverſchen Ge
präges Die Art der Ausführung der Münzen läßt auf einen
Meiſter in ſeinem Fach ſchließen Man nimmt an daß dieſe Werk
ſtatt vor etwa 40 oder 50 Jahren im Betrieb geweſen iſt Wer
um dieſe Zeit in dem betreffenden Zimmer gewohnt hat iſt noch
nicht feſtgeſtellt worden Die jetzigen Bewohner können darüber
keine Auskunft geben Jedenfalls hat ſich das Verſteck zu dem der
Falſchmünzer durch Herausnahme einer Platte gelangen konnte
als durchaus ſicher erwieſen

Deſſau 25 Juli Jn der Starkſtromleitung Auf
der elektriſchen Staatsbahn hat ſich geſtern ein Unfall ereignet
Ein Angeſtellter der Schuckertwerke bekam an der Bahnüberfüh
rung am Georgengarten beim Einſteigen in eine rangierende Loko
motive einen elektriſchen Schlag durch den ihm die ganze linke
Körperſeite verbrannt wurde Sein Zuſtand iſt bedenklich

Weida 22 Juli Die Folgen der anhaltenden
Trockenheit machen ſich auch für die hieſige Jnduſtrie be
merkbar Heute vormittag 611 Uhr mußte in zwei Abteilungen
der Weidaer Juteſpinne rei und Weberei in der etwa 600
Arbeiter beſchäftigt ſind der Betrieb eingeſtellt werden
weil der Dampfkeſſel aus dem Waſſer des Weidafluſſes nicht mehr
genügend geſpeiſt werden konnte

Schleiz 21 Juli Liebe Verwandte Eine Erbſchaft
in Höhe von 2951 Mark war einer älteren Frau aus Mielesdorf
aus der Hinterlaſſenſchaft ihres im vorigen Jahre ermordeten
Bruders zugefallen Als dieſer Tage die Erbſchaft auf dem hie
ſigen Poſtamte zur Auszahlung gelangte waren dabei zwei Ver
wandte zugegen die der des Leſens unkundigen Empfängerin vor
ſchwindelten daß der Geldbrief nur 951 Mark enthalte Die
übrigen 2000 Mark eigneten ſich die zärtlichen Verwandten an
Durch den Schwiegerſohn der Betrogenen iſt jetzt die Sache auf
gedeckt und zur Anzeige gebracht worden

Gera 24 Juli Aus dem Gemeinderat Jn der
letzten Gemeinderatsſitzung wurde vom Gemeinderat einſtimmig
beſchloſſen daß die Stadt zu den Koſten der Elſterregulie

Tränke nachdem er mehrere Male die Unſtrut durchſchwommen rung einen Beitrag von 83000 Mark leiſtet



Kunst und Wissenschaft
Hochſchulnachrichten

Die 60jährige Doktorjubelfeier begeht am 26 Juli der Vonner
Kirchenrechtslehrer Geh Juſtizrat Prof Dr Johann Friedrich
von Schulte der Senior der Vonner Juriſtenfakultät Er
ſteht im 85 Lebensjahre Zum Leiter der Straßburger Klinit
für innere Medizin an Stelle von Prof Moritz der einem Ruf
nach Köln gefolgt iſt wurde Prof Wenkenbach aus Groningen
berufen Der Gelehrte hat den Ruf angenommen Der Stadt
rat von Dublin Jrland hat dem Prof der keltiſchen Philologie
an der Berliner Univerſität Dr Kuno Meyer einſtimmig das
Ehrenbürgerrecht der Stadt verliehen Die Verleihungsurkunde
hebt die Verdienſte hervor die ſich Kuno Meyer um die iriſche
Nation und ihre Sprache erworben hat Geheimrat Prof Dr
v Martitz der bekannte Sprachrechtslehrer an der Univerſität
Berlin beging am Montag das 50jährige Jubliäum ſeiner Doktor
würde Aus dieſem Anlaß verlieh ihm der Kaiſer die große
goldene Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft die ihm Unter
ſtaatsſekretär Schwartzkopff an der Spitze einer Deputation des
Kultusminiſteriums überreichte

Marie Anto nette Reliquien,

Pierpont Morgan hat jetzt in London die berühmte
Sammlung von Marie Antoinette Reliquien angekauft die Lord
Ronald Sutherland Grower der auch ein Werk über die unglück
liche Königin ſchrieb zuſammengebracht hatte

Unter den Reliquien befindet ſich ein prachtvoller Fächer die
einzige Erinnerung an ihr Vaterland die Marie Antoinette be
halten durfte denn nach altem ſtrengen Brauche mußte die junge
Erzherzogin an der Grenze alles zurücklaſſen was ſie aus Oeſter
reich mitgebracht hatte und ſtatt deſſen die franzöſiſche Braut
ausſtattung in Beſitz nehmen Aber den Fächer aus Wien hatte
ſie doch heimlich bewahrt Ein prächtiges Stück der Sammlung
iſt die Büſte der unglücklichen Herrſcherin die Lord Ronald im
Jahre 1877 von der Kaiſerin Eugenie zum Geſchenk erhalten hatte
Die Sammlung enthält eine Reihe von Porträts und Miniaturen
Marie Antoinettes darunter eine die die Königin im Proſil
zeigt und von zarter Frauenhand geſchrieben die zeitgenöſſiſche Jn
ſchrift trägt Beweinet und rächet ſie

Bernard Shaws Porträt
Der geiſtreiche iriſche Spötter deſſen Exzentrizitäten den

literariſchen Kreiſen Londons einen nie abreißenden Geſprächs
ſtoff bieten hat neuerdings dadurch von ſich reden gemacht daß
er ſich porträtieren ließ

Bisher hatte Shaw ſich allen Bitten dieſer Art energiſch
widerſetzt und er hatte es ſtrikt abgelehnt einem Porträtiſten
zu ſitzen Der junge und talentvolle ſchwediſche Maler Maſoll e
der in den diſtinguierten Kreiſen der Londoner Geſellſchaft einen
guten Ruf als Porträtmaler genießt war ſo glücklich von dem
Dichter mit einem Auftrage beehrt zu werden Wie berichtet
wird ſoll die ein wenig mephiſtopheliſche Phyſiognomie des geiſt
reichen Mannes vorzüglich getroffen ſein Shaw iſt jetzt 55 Jahre
und ſo hat er die ärgſten Exzentrizitäten ſeiner Jugendjahre wohl
ein wenig abgeſchliffen Aber auch heute noch verrät er in ſeinem
Aeußeren gern etwas den Sonderling und er iſt nach wie vor
der geſchworene Feind des in England für einen Gentieman un
erläßlichen Zylinders ſowie der ſteifen Kragen und Manchetten

Theater un FKusik

Das Frankfurter Komödienhaus
vor dem Konkurs

Das Frankfurter Komödienhaus über deſſen glänzende künſt
leriſche Erfolge man ſich in kunſtverſtändigen Kreiſen einig war
iſt wie der Frankfurter Korreſpondent des B erfährt von
einer Kataſtrophe betroffen worden Nach einer offiziellen Mit
teilung die dem Korreſpondenten gemacht wurde ſteht es vor
dem Konkurs Die Urſache hierzu iſt in unglücklichen amilit
verhältniſſen des jugendlichen Direktors Carlheinz Martin zu
ſuchen

Martin hatte ſich vor zwei Jahren in Mannheim mit der ver
mögenden Schauſpielerin Traute Karlſen einer geborenen Ber
linerin namens Kempner verheiratet Mit ihrer Mitgift in Höhe
von 400 000 Mark beſchloß das Ehepaar ein Theater zu gründen
und zwar ſollten 200 000 Mark als eingebrachtes Gut der Reſt als
vorbehaltenes Gut gelten Nach der Heirat übernahm Martin das
Frankfurter Komödienhaus das lediglich auf künſtleriſcher Grund
lage aufgebaut wurde da man bei den großen Betriebskoſten in
den erſten Jahren nicht aufs Verdienen ſehen wollte

Jm Februar dieſes Jahres knüpfte Traute Karlſen mit einen
Schauſpieler ein Verhältnis an Martin entließ den Schauſpieler
ſowie feine bei ihm als Schauſpielerin in erſten Rollen tätige
Frau und leitete die Eheſcheidungsklage ein Traute Karlſen er
hielt ihr vorbehaltenes Gut in Höhe von 200 000 Mark zurück
100 000 Mark hatte bereits das Unternehmen verſchlungen Die
reſtlichen 100 000 Mark klagte Martin ein verlor aber dieſen
Prozeß Infolgedeſſen kam das Unternehmen in eine mißliche
finanzielle Lage und Martin nahm ſich die Sache ſo zu Herzen daß
er körperlich und ſeeliſch vollſtändig zuſammenbrach und ein Sana
torium aufſuchen mußte Verſchiedene Sanierungsverſuche des
Geſchäftsführers ſcheiterten an dem Widerſtande des Theater
beſitzers der den Eintritt eines neuen Kapitaliſten in den Vertrag
Martins ablehnte und die geſtellte Kaution von 30 000 Mark als
verfallen erklärte

Dadurch zerſchlugen ſich auch die Verhandlungen mit den
Schauſpieler Ziegel vom Neuen Schauſpielhaus in Berlin Da
eine Sanierung unter dieſen Umſtänden ſo gut wie ausgeſchloſſen
erſchien wird der Geſchäftsführer des Unternehmens nunmehr den
Konkurs anmelden

Themidore im Münchener Künſtlertheater
Jm Künſtlertheater fand Freitag Themidore Liebesſpiel

in drei Akten von F Steffan Muſik von Diabyla Touche in der
Jnſzenierung von Max Reinhardt einen ſtarken Erfolg der
aber wie dem B gemeldet wird nicht über die Minder
wertigkeit dieſer Operette hinwegtäuſchen kann Der Text der
Operette glich im erſten Akt einem netten Kindlein das zu hüb
ſchen Hoffnungen berechtigt Schon im zweiten Akt aber erkannte
man daß das Kindlein ſchwach auf der Bruſt war und im dritten
Akt ſtarb der arme Wurm eines langſamen viel zu langſamen
Todes Bei weitem beſſer iſt die Muſik die ohne ſonderlich
charakteriſtiſch zu ſein gefällige Melodien anhäuft und deren
hühſche Jnſtrumentation beſonderes Lob verdient Wäre nicht
die Ausſtattung von Oskar Graf ſo vortrefflich geweſen und
wäre nicht ſo famos geſpielt und geſungen worden ſo hätte dieſes
Liebesſpiel ſchwerlich Gegenliebe beim Publikum gefunden Nach
dem zweiten Akt wurde der Textdichter und der Komponiſt nach
dem Schlußakt außer ihnen auch noch der Kapellmeiſter Alexander
v Zemlinſty gerufen

Die Lothar Schmidtſche Komödie Fiat juftitig wird dem
nächſt die Juſtiz beſchäftigen Direktor Halm dem die Auffüh
rung des Werkes am Neuen Schauſpielhauſe vom Schöneberger
Polizeipräſidium verboten wurde hat um eine Aufhebung dieſes
Verbots auf gerichtlichem Wege zu erwirken durch ſeinen Rechts
beiſtand Herrn Juſtizrat Michagelis Klage beim Bezirksaus
ſchuß erheben laſſen

x

Vermischkes

Zum Müllheimer Unglück
Jn badiſchen Eiſenbahnerkreiſen erzählt man ſich daß der

Lokomotivführer Platten kurz vor dem Unglückstage
aus ſeinem ſeitherigen Dienſtkurs herausgekommen und in einen
anderen Kurs eingeteilt worden ſei Während er ſeither u a
den Zug 11 ab Baſel 53 früh gefahren habe der in Müll
heim nicht an hält habe er dann den ihm folgenden Eilzug 9
übernehmen müſſen der auf der Unfallſtation 29 ankomme und

30 weiterfahren ſolle Der alte bewährte Führer der ſo lange
den D 11 gefahren habe habe im kritiſchen Augenblick ver
geſſen daß er nicht mehr den D 11 ſondern den Eilzug 9
führe und ſo ſei er denn mit voller Geſchwindigkeit auf Müllheim
losgefahren bis ihm eingefallen ſei daß dort gehalten wer
den müſſe leider zu ſpät um das Unheil noch verhüten zu
können

Die Hitze
Die Hitze dauert an Von allen Seiten laufen fortgeſetzt

Meldungen ein von Unglücksfällen die ſich infolge der
außergewöhnlich hohen Temperatur ereigneten

Jn Köln hat die große Hitze ebenſo in der Rheinprovinz
zum größten Teil angehalten Sie erreichte an der Moſel mit
etwa 52 Grad in der Sonne ihren höchſten Stand Es werden
zahlreiche Anglücksfälle infolge der Hitze gemeldet
Jn Koblenz riß ſich ein Gefreiter des 9 Fußartillerie Regi
ments die Kleider vom Leibe und ſprang von der Schiffsbrücke in
den Rhein Er verſchwand in den Wellen Weiter werden zahl
reiche Hitzſchläge mitgeteilt befonders auch Verluſte an Vieh
transporten Jn Krefeld ertranken zwei Betonarbeiter beim
Baden Jn Trier brannten infolge eines Blitzſchlages nachts
die Wirtſchaftsgebäude der Domäne Roſcheiderhof ab Viele hun
dert Zentner Heu und Stroh wurden vernichtet Jnfolge der ab
normen Hitze fehlte es an Waſſer Aus Minden wird ge
meldet Jnfolge der großen Hitze iſt der Waſſerſtand der Weſer
ſo niedrig wie ſeit vielen Jahren nicht Die Schiffahrt ruht
faſt gänzlich Kähne können höchſtens halbe Fracht aufladen
Das macht ſich beſonders unangenehm bemerkbar für die zahla
reichen Viehzüchter die gewohnt ſind ihre Futtermittel Gerſte
Weizen uſw auf dem Waſſerwege zu beziehen Jn Nürn
berg hat infolge des hohen Waſſermangels der Magiſtrat eine
Einſchränkung des Waſſerverbrauchs angeordnet
um einem Notſtande vorzubeugen Die höchſte Sonnenwärme be
lief ſich in den letzten Tagen laut Anzeige der Wetterwarte auf
66 Gr und im Sonnenbad auf dem Weſtfriedhof ſtieg das Thermo
meter ſogar bis auf 71 Grad Celſius

Jnnsbruck 25 Juli Die Hitze wird unerträgläich
Jn Südtirol verzeichnet man über 50 Grad Celſius Jn Nordtirol
betrug das Maximum bisher 43 Grad Jn den Bauerndörfern
werden fortgeſetzt Prozeſſionen und Bittgänge um Regen veran
ſtaltet Jn Vorarlberg wurden durch Blitzſchläge zwei Häuſer
eingeäſchert Jn Satteins iſt das Elektrizitätswerk durch Blitz
beſchädigt worden Die Stickereien mußten ihren Betrieb ein
ſtellen

Die Opfer der Konſtantinopeler Lrand
Katakrophe

Als Reſultat der bisher zuverläſſigſten aber bei dem Rieſen
umfang der Kataſtrophe natürlich noch nicht abgeſchloſſenen Er
hebungen wird mitgeteilt daß Dienstag nacht in Konſtantinopel
an hunderttauſend Menſchen obdachlos waren daß
9400 Häuſer völlig zerſtört oder zum Abbruch reif ſind
und daß der Materialſchaden mindeſtens vierzig Millionen
Frank beträgt von denen etwa ein Zwölftel verſichert iſt Von
vierzehn Perſonen weiß man ſicher daß ſie in den Flammen um
gekommen ſind Etwa fünfzig hauptſächlich Greiſe und Kin
der werden von Angehörigen ver mißt Ueber vierhundert
Poliziſten ſind verletzt Elf Perſonen haben das Augenlicht
verloren über zwanzig den Verſtand

Der Brand war ſicher einer der größten der Weltgeſchichte
Einem Communiqus des Kriegsminiſteriums zufolge wurden bei
dem Brand ſämtliche Dokumente des Generalſtabs gerettet doch
ſollen wie gerüchtweiſe verlautet einige unbedeutende Papiere
und einige Generalſtabskarten verloren gegangen ſein Montag
fand die Polizei unterhalb der beiden Endpunkte der Galatabrücke
brennende Zündſtoffe welche ſofort gelöſcht wurden

Sultan Mehmed deſſen Geſundheit ſchon ſeit ſeiner
albaniſchen Reiſe zu wünſchen übrig ließ iſt infolge der furcht
baren Aufregung in der ihn die Stambuler Kataſtrophe warf
nicht unerheblich er krankt Die Aerzte haben ihm die äußerſte
Schonung verordnet Der Sultan ſteht im 67 Lebensjahre

Großfeuer in Berlin
Ein gefährliches Feuer kam Dienstag bei der Deutſchen

Vitaſcope Geſellſchaft m b H in Berlin aus Dort
entſtand in der Mittagspauſe während nur wenige Arbeiter ſich
in den Räumen befanden im vierten Stockwerke ein Feuer das
durch die Menge der dort lagernden Films und anderer brenn
barer Stoffe bald eine gewaltige Ausdehnung annahm
Die Feuerwehr griff den Brandherd mit mehreren Löſchzügen an
und es gelang ihr nach etwa einſtündiger Arbeit der Flammen
Herr zu werden Durch den Brand wurde der Dachſtuhl größten
teils zerſtört und von dem Faſſadenſchmuck ſo von den dort ange
brachten Büſten Kaiſer Wilhelms und Moltkes ſtürzten größere
Teile in die Straße hinab Da die zweite und dritte Etage zur
zeit leerſtehen gerieten Menſchenleben nicht in Gefahr

Beſchleunigte Auflöſung des Gleisdreiecks
Nach einem Erlaß des Miniſters der öffentl Arbeiten an die

lokalen Aufſichtsbehörden ſoll das Gleisdreisgck der Berliner
Hochbahn nicht erſt im Jahre 1916 ſondern ſchon im nächſten
Jahre aufgelöſt und proviſoriſch durch einen Umſteigebahnhof an
der Luckenwalder Straße erſetzt werden

Cholera
Trotz der energiſchen ſanitären Maßnahmen der Behörde iſt

es nicht gelungen den Herd der Cholera zu beſchränken Aus

Spalato Dalmatien wird gemeldet daß dieſe K
auch auf das öſterreichiſche Uebungsgeſchwader ver
ſchleppt worden iſt das zurzeit an der dalmatiſchen Küſte kreugt
Es wurden zwei an Cholera erkrankte Matroſen im Hafen von

rankheit un

Spalato an Land gebracht Der Hafenkommandant verfügte daf
das Boot von einem Dampfer in Schlepptau nach Sobencio
bracht werde wo die beiden erkrankten Matroſen dem Marine
hoſpital übergeben wurden Auch unter der Bevölkerung von
Jpek Albanien iſt die Cholera ausgebrochen Bisher ſind
ſieben Todesfälle und mehrere verdächtige Fälle vorge
kommen

Eine Familientragödie die drei Menſchenleben als Opfer ge
fordert hat ſpielte ſich in Steglitz im Hauſe Arndtſtr 24 ab Die
Frau des dort wohnhaften Monteurs Fritz Stute ertränkte
ſich und zwei ihrer Kinder die 2 und 3 Jahre alten
Knaben Bruno und Hans in einer Badewanne Die
ſurchtbare Tat die bereits in den erſten Morgenſtunden zur Aus
führung gekommen iſt wurde erſt am Abend bei der Heimkehr des
Mannes entdeckt

Selbſtmord eines Miſſionars Der wegen geiſtiger Erkran
kung in der Heilanſtalt Großſchweidnitz bei Löbau Sachſen unter
gebrachte Miſſionar Gebhardt ließ ſich von einem Zug überfahr
G war ſofort tot bis vor zwei Jahren wirkte Gebhardt an
der Moskitoküſte in Nicaragua wo er ſich im tropiſchen Klimag
eine ſchwere Malaria Erkrankung zuzog die auch zeitweiſe pſy
chiſche Störungen im Gefolge hatte

Ueberſchwemmungskataſtrophe in China Durch ein Ueber
fluten der Gewäſſer des Tung ting Sees in der Provinz Hunan
wurde eine rieſige Ueberſchwemmung der Umgegend von
Tſchang to fu veranlaßt Zahlreiche Häuſer ſind fort
geſchwemmt worden Menſchen und Vieh zu Hunderten
umgekommen Regengüſſe und Stürme dauern fort Not
ſtand und Teuerung ſind eingetreten Aus der kaiſerlichen Schatulle
wurden 180 000 Mark zur Unterſtützung geſandt

Lesete achrichten

Marokko
H London 25 Juli Priva ttelegramm Wie

das Hirſchſche Telegraphenbureau erfährt wird in maß
gebenden engliſchen Kreiſen der augenblickliche Stand der
Marokkoan gelegenheit als ziemlich kritiſch er
achtet Heute abend findet ein außerordentlicher
Miniſterrat ſtatt der ſich eingehend mit der geſamten
politiſchen Konſtellation befaſſen ſoll

Köln 25 Juli Privattelegramm Die Köln
Ztg hält dem Temps an leitender Stelle den ſchroffen
Gegenſatz der engliſchen und der franzſiſchen Auffaſſung der
Marokkofrage welch erſtere im Daily Telegraph ge
kennzeichnet iſt entgegen Wenn die Temps alles für
Spott und Hohn hält was ihr aus Deutſchland entgegen
tritt ſo möge ſie wenigſtens das beherzigen was ihre
Freunde jenſeits des Kanals raten Wenn Frankreich nur
die genaue Ausführung des Vertrages von Algeciras will
ſo würde die Löſung des Konfliktes höchſt einfach ſein
Frankreich ziehe ſeine Truppen aus dem Sultanat zurück
bis auf die Polizei öffne die Tür weit dem internationalen
Verkehr und gebe Bürgſchaft dafür daß es Marokko nicht
als franzöſiſche Kolonie betrachte Die K hegt keinen
Zweifel daß auch Deutſchland wenn es ſeine wirtſchaftlichen
Jntereſſen im Susgebiet geſichert hat ſeinerſeits die Kriegs
ſchiffe zurückziehen wird Das genannte Blatt glaubt
auch nicht daran daß bei den Berliner Verhandlungen
unſere wirtſchaftlichen Jntereſſen in Marokko die Haupt
ſchwierigkeit bilden werden da Frankreich dieſe aner
kenne

Die montenegriniſchen AUmtriebe
Uesküb 25 Juli Die Grenzkommiſſion meldete den

Behörden den Einfall einer zehn Mann ſtarken montene
griniſchen Bande in türkiſches Gebiet Wie in
Konſtantinopel aus guter Quelle verlautet drohen Ruß
land und Jtalien dem König von Montenegro
mit Einſtellung der Jahresſubvention für den
Fall daß er ſeine provogierende Haltung gegenüber der Tür
kei nicht ſchleunigſt ändert Einer Meldung des Peters
burger Nowoje Wremja zufolge trifft der montene
griniſche Thronfolger Danilo in einer beſon
deren ſpeziell Albanien betreffenden Miſſion demnächſt in
Petersburg ein

Die griechiſchen Flottenmanöver
Athen 25 Juli Die griechiſche Flotte wird in den

nächſten Tagen in drei Geſchwader geteilt und im Aegäiſchen
Meer unter Befehl Tufuells Manvver beginnen die 2 bis
S Monate dauern ſollen Miniſterpräſident Veniſelos
ſtellte in ſeiner Eigenſchaft als Kriegsminiſter den Divi
ſionär von Lariſſa General Kumunduros zur
Dispoſition weil er vor Offizieren der Garniſon
Chalkis eine polttiſche Rede gehalten und fſch darin
abfällig über die gegenwärtige Regierung geäußert hat

Frankfurt a 25 Juli Heute morgen wurde in
Bockenheim auf einem Wagen ein 87jähriger Mann mit
eingeſchlagenem Schädel als Leiche aufgefunden
Als Täter wurde ein 61 Jahre alter Straßenreiniger ver
haftet der angibt den Mord aus Notwehr begangen zu
haben

Liſſabon 25 Juli Die konſtituierende Ver
ſammlung beſchloß die Tagung bis zur Geſamtabſtim
mung über den Geſetzentwurf betreffend die
Behandlung der Verſchwörung fortzuſetzen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
i V Wilhelm Georg für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a 8
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einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Bank für Maneclel uneclü
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Ausführung sämtlicher bankgeschäftlichen Transaktionen

Alte Promenade 2 gegenüber dem Stadttheater
Tmelustrie Darmstädter Bank Filiale Malle a S

eserven 32 Millionen Mark

fHandol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börso

Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 205,75 Diskonto 188,12 Deutsche

Bank 264 Berliner Handelsgesellschaft 170 Dresdner Bank 158
Russische Anleihe von 1902 22, Türkenlose 173 Lombarden 23,75
Kanada 243 87 Baltimore 107,37 Laurahütte 176 Bochumer Guss
238 Gelsenkirchen 201,75 Harpener 187,37 Deutsch Luxemburg
194,12 Phönix 257,50 A G 275,37 Siemens Halske 251,50
Hamburger Paketfahrt 135,25 Nordd Llovd 96,87 Grosse Ber
liner Strassenbahn 198,87 Warschau Wiener 216,12 Tendenz

festigtBe Am Kassamarkte notierten höher Düsseldorfer
Maschinen 3 Enzinger Filterfabrik 4,25 Wittener Metall 3,60
Kasseler Federstahl 6,50 Gaggenauer Eisen 2 Kirchner Co
2,50 Stettiner Vulkan 4,50 Egestorff chemische Fabrik 3,50
Gerbstoff Renner 2,50 Riedel chem Fabrik 2 Berlin Gubener
Hutfabrik 2 Kartonnagen Ind alte 3,10 Kartonnagen Ind junge
2,40 Flöha 2 David Richter 2 Schriftgiesserei Bertold 6 Sturm
Falzziegel 2,25 Zellstoff Dresden 1,50 Königsberger Zellstoff 3
Charlottenburger Wasser 6 Deutsche Wasserwerke 2 Vogtländ
Tüll 2 Stolberger Zink 2,25 Plauener Tüllfabrik 25 Schwelmer
Fisen 2 niedriger Aluminium Ind Ges 6,75 Berg Eve
king 5,10 Busch Waggon 2 Exzelsior Fahrrad 2 Horch Motor
wagen 2 Kappel Maschinen 2,50 Peniger Maschinen 2 Schubert
K Salzer 2,50 Vogtländ Maschinen 3 Wanderer Werke 3,50
Anilinfabrik 2 Höchster Farben 4 Chem Fabrik Charlotten
burg 4 Deutsche Gasglühlicht 4 Carl Lindström 3,75 Gr Gerau
Oelfabrik 2,40 Ostelbische Spritfabrik ,50 Gebhard Co 2,30
Nordd Trikotweberei 4 Meggener Walzwerk 4,25 Mannesmann
röhren 2 Hasper Eisen 2,25 Adler Fahrrad 3,50

G

Zum Kurszetsel Berlin 25 Juli 40 Badische Staats
Anleihe 08/09 unk 18 45 Bayrische Btaats Anl 102,00bB
P Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 102 ,40b 49 Schwarg
barg Sondershausen 3 Wärttemb Staats Anleihe 81 93

39 Kameruner Eisenbahn Anteile 91 Dentsech
Ostatrikanisohe Schuldverschr gar 40 Cottbuser Stadt
Anleihe 19000 409 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 100,25B

o Dessauer Stadt Anleihe 1809 92,25b 40 Düsseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,20b G 40 Jenaer Stadt Anl 1900
31 Jenaer Stadt Anl 1902 409 NordhäuserStadt Anleihe
1908 unkv 1010 45 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
1018 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1910 AprozHessisohe Komm Obl XII Bl Oesterreichisohe NordWestbahn Obligationen 1874 konv Al Deutaohe Solvay

z 2657 Farben unk 1917 193 70bB Felten
v Guilleaume Lahmeyer 06 08 103,50 B Verein gt aushätten 425,00b Kte Lonelener Giss

Londoner Börso vom 25 Juli Es notierten Enga Konvsol78 Rio Tinto 68,37 Geduld Goldfields 4,71 St s 25
Steel pretfs 122,25 Rand Aines 90 Anaconde 8,06 Bastrand 50
Ohartered 1,50 Aurora West 6,53 Cinderella Cons 1,34 Johannes
burg Goldtflelds 25 Van Ryn 4,03 Albus Generals 1,34 Rand
Collieries 0,62 West Rand Consois 16/6 General Mining Fin
1,37 A Görz Co 1,03 Modderfontain 11,93

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 25 Juli

Kuut VerkK Kaut VerkAdoltsgläck Aktien 62,00 64,00 Johannashall ges We
Alexandershall 14,500 14,700 Justus Aktien 99 100
Beienrode 7750 7650Kaiseroda 12500 12700Blsmarokshall Akt 142 144 Krägershall Aktien 134,50 135,50
Burbach 16200 16400 Ludwigshall Aktien 83 85Larlsfund 7250 7400 Neusolistedt 40251 4075
Deutsche Kali Akt 156,00 156,50 Neustassfurt 13500 14200
Friedrichshali AKt 117,00 118,090 Nordhäuser Kali A 122 123
Glückauf Sondersh 21900 22300 Prinz Adalbert Akt 59 5
Grossherz v Sachsen 11100 11300 Reichskrone Lossa 1700 1750
Güunthershel 57751 5275 Richard 13251 1400
Hannov Kali Aktien 86 87 Ronnenberg Aktien 124,50 125,50
Hansa Silberberg 6900 7000 Rothenberg 3050 4000Iattort Aktien 147 00 148,00 Sachsen Weimar 8500 8600
heiligonrods 98600 10000 Salzdetfurth Aktien 274,00 277,00
i 4burg Aktien 86,751 87,75 Salzmünde 57501 58560
elärungen I 2150 Siegfried I 6600 6700en 75501 7650 Siegmundshall Akt 177 150a II 3600 3700 Teutonia Aktien 115 117a al r 89501 9050 Walbeek 7060 7100legt onern 7425 d u n 16,450 13,7501 0400 intershall 20 22,6Immenrode 6800 6900 ne h

Kali Export
Nach der amtlichen Statistik hat der Versand von Kalisalzen

Kainit Kieserit Hartsalz usw im Juni 1911 gegenüber der
en Zeit des Vorjahres einen starken Rückgang erfahren

r Ausfuhr betrug nämlich 588 454 dz gegen 705 562 dz Der
rxport Seit Januar dieses Jahres stellt sich auf 5 139 349 d2
gegen 5 364 575 dz weist also ebenfalls einen Rückgang auf
z den Vereinigten Staaten von Amerika wurden im Juni
22 650 422 755 d4z und seit Januar 2 926 334 3 303 189 dz Ver
gehifft Die Ausfuhr von schwefelsaurem Kali stellte sich im
un auf 88 272 29 986 dz und seit Januar auf 510 570 337 752 d
An dem Juni Export entfallen auf die Vereinigten Staaten von
ſherika 26 922 14 725 dz und von dem Gesamtexport seit
anuar 256 225 183 229 dz Von Chlorkalium gelangten im Be

richtsmonat 111 551 178 955 dz seit Januar 1 549 494 1 386 962
J Zur Ausfuhr Von dem Juniversand empfingen die Vereinigten

Von Amerika 86 464 135 700 dz und bezogen seit Januar
n s2 820 937 002 dz Die Ausfuhr an schwefeſsaurer Kali

nesia betrug im Juni 1911 147 248 i V 55 518 dz In den
onaten Januar bis Juni wurden 1 275 399 961 625 dz ausge

tührt davon 405 414 299 60 ereirieatetvon Amerika 299 605 dz nach den Vereinigten Staaten

Kaliwerk Gewerkschaft Dingelstedt
Kuxe er die Abteunfarbeiten auf Kaliwerk Dingelstedt dessen
ars im Portefeuille von Wilhelmnshall ruhen berichtet der

rstand
ung T Gesamtteufe des Schachtes betrug Ende April 232 m
eine eträgt heute 240,70 m Bei 239 24 m wurde ein neuer

ausgebn gelegt und das abgeteufte Schachtstück mit Tübbings
Tupi aut Der Wasserabschluss ist mit diesem letzten
c ren gelungen Das ausserordentlich geringe Fort
arm 7 der Arbeiten während der letzten Zeit ist hauptsächlich
ſie zurückzuführen dass fortgesetzt Unterbrechungen des

stande durch Störungen in der elektrischen Leitung ent
Der Se Wwodurch der Pumpenbetrieb sehr erschwert wurde
egte chacht ist nunmehr bis 239 24 m ausgebaut und steht im
en unteren Buntsandstein Die Abteufarbeiten sind wieder

aufge wiemontier e men über Tage Wird die definitive Fördermaschine

Kaliwerke Aschersleben
gen cm gestern angesetzte Aufsichtsratssitzung ist mit Rück
rage ut die Reisezeit wieder verschoben worden Auch ist die
ratun einer Verständigung mit dem Kalisvndikat für die Be
klar Vor dem Aufsichtsratskollegium noch nicht genügend ge

J Wie Verlautet soll der Generaldirektor Kain DeutscheKalieke zu den Beratungen des Aufsichtsrates hinzugezogen

1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg

Zugelassen zur Börsennotlerung wurden auf Grund des S 40
des Börsengesetzes zum Börsenhandel 4proz Westpreussische
Ritterschaftliche Pfandbriefe Serie I und II

Die Mltteldeutsche Privatbhank hat wie erst jetzt bekannt
wird vor einiger Zeit die Bankfirma Engelhart Weymar in
Mühlhausen Thüringen übernommen Die Bank ist schon seit
dem Jahre 1906 durch die damalige Aufsaugung der Vereinsbank
in der Stadt Mühlhausen vertreten Wenn sie gleichwohl auch
noch die Bankfirma Engelhart Weymar aufgenommen hat s0
wird das damit begründet dass Konkurrenzbestrebungen einer
anderen Bank vorhanden waren denen ein Paroli geboten wer
den musste Expansionsgelüste hatten nicht den Anlass zur
Aufnahme der Firma Engelhart Weymar geboten Mit dem
Erwerb der Bankfirma Engelhart Weymar ist die Uebernahme
eines Grundstücks verknüpft das zum Buchwerte berechnet
wurde Dieser Buchwert sowohl als auch der Kaufpreis der
insgesamt der Firma Engelhart Weymar bezahlt wurde wird
von der Verwaltung der Mitteldeutschen Privatbank als durch
aus angemessen bezeichnet

Deutsche Kallwerke Akt Ges in Bernterode Die Aktien
sollen Mittwoch zum ersten Male notiert werden Im freien
Privatverkehr wurden sie Dienstag mit 15654 Proz Gd 156
Proz Br genannt

Kaliwerk Wilhelmshall Der Nettogewinn für das erste
Semester 1911 beträgt 613 000 Mk gegen 623 000 Mk zur gleichen
Zeit des Vorjahres Bei diesem Ergebnis sind die gesetzlichen
Lasten in Bezug auf Abgabe und Preise bereits berücksichtigt

Vereinigte Dampfzliegelelen und Industrie Akt Ges Die
Aktien gingen gestern um 20 Proz auf 18,80 Proz zurück
während die Obligationen 0,75 Proz gewannen und nun 58,75
Proz notieren

Die Vereinigten Uhrenfabriken Junghans Schramberg
schlagen wie aus Frankfurt a M gemeldet wird 8 7 Proz
Dividende sowie eine Kapitalserhöhung um 2 auf 8 Mill Mk Vor

Akt Ges für Anilinfabrikation in Berlin Treptow Die
russische in Moskau domizilierende Agentur der Gesellschaft
hat einen ständig wachsenden Umsatz ihrer Geschäfte zu Ver
zeichnen Der Reingewinn wird nach Zahlung der russischen
Zinnsteuer dem Mutterinstitut zugeführt werden Das Grund
kapital des russischen Tochterunternehmens betrug bis zum Vor
jahre 1 500 000 Rubel In der Zwischenzeit ist es auf 2 Müll
Rubel erhöht worden

Der Verein deutscher Oelfabriken schlägt wie weiter aus
Frankfurt a M berichtet wird 9 8 Proz Dividende auf das
erhöhte Aktienkapital vor

Vogt Wolf Akt Ges Fleischwarenfabrik in Gütersloh
Bei der Gesellschaft ist der Geschäftsgang bisher derartig dass
eine mehrprozentige Erhöhung der Dividende in Aussicht ge
nommen werden kannn

Ueber die Lage des deutschen Schiftbaues im vergangenen
Jahre bringt der Bericht der Oldenburger Handelskammer einige
interessante Einzelheiten Daraus geht hervor dass wohl die
meisten deutschen Werften genügend beschäftigt waren Die
Preise hielten sich aber sehr niedrig weil die Konkurrenz eine
sehr grosse war Dies trat besonders auch bei den öffentlichen
Ausschreibungen in die Erscheinung da bei Objekten um die
sonst die grösseren Werften sich nicht zu kümmern pflegen wie
bei Baggerschuten usw jetzt bis zu 27 Angebote eingereicht
wurden die um mehr als 100 Proz Voneinander abwichen
Leider ist ein grosser Teil der deutschen Schiffbauaufträge auch
wieder ins Ausland gegangen Anzuerkennen ist dass die Be
hörden ihre Ausschreibungen durchweg nur für deutsche Werften
machen die Auftraggeber der im Auslande gebauten Schiffe sinä
also Privatreedereien Die Behörden sollten sich überhaupt zum
Grundsatz nehmen alle Bestellungen in Deutschland zu machen

Bierherstellung in der nord deutschen Brausteuergewein
schaft Nach einer vom Kaiserlich Statistischen Amt aufge
ſtellten Zusammenstellung der in den einzelnen zur norddeut
scheu Brausteuergemeinschaft gehörigen Bundesstaaten herge
stellten Mengen an verkaufsfertigem Bier sind im Brausteuer
gebiet im ersten Viertel des Rechnungsjahres 1911 insgesamt
11 183 086 hl davon 1 731 479 hl obergäriges und 9 451 607 hl
untergäriges Bier hergestellt worden Auf Preussen allein ent
fallen 8 184 365 hl und zwar 1 435 973 hl ober und 6 748 392 hl
untergäriges Bier An Malzen wurden verwendet im Gesamt
brausteuergebiet in dieser Zeit 2 021 096 dz und zwar 28 287 d2
Weizen und 1 992 809 d4z anderes Malz in Preussen 1 493 890 dz
und zwar 27706 dz bezw 1 466 184 dz und in Brandenburg
350 285 dz 24 209 dz bezw 326 076 42 an Zuckerstoffen im
Brausteuergebiet 44 619 dz in Preussen 36 650 dz und in Bran
denburg 10 614 dz Das Gesamtgewicht der verwendeten
steuer pflichtigen Braustoffe stellte sich im Brausteuergebiet auf
2 038 630 dz Die Entwicklung des Verbrauchs in den einzelnen
Vierteln der letzten Jahre war folgende

1911/12 1910/11 1909,10 1908/09
1 Vierteljahr 2 021 096 2007 698 2026 445 2 154 243
2 Vierteljahr 1 666 8279 1 593 743 19653 751
3 Vierteljahr 1 471 140 1313 256 1533 137
4 Vierteljahr 1 822 498 1725 114 1815 241

aron vamel rot
Getrelde

Berliver Produktenbörs e 235 Fuli Am Fruhmarkt
notierten Weizen inländ ab Bahn und frei MähleRoggen vläund 164,00 105,50 ab Bahn und frei Mähle Hafer
mürkischer mecklenburgischer pomm prenssiseh posenscher und
sohlesischer fein 153 195 mittel 184 187 gering 180 183 russisohb
und Donau mittel 176 180 gering 166 175 ab Bahn und trei Wagen
Mais am mixed alter und neuer 161 164 abfall 145 153 runder
157 00 161,00 frei Wagen Gerste inlündische Futtergerste mittel
und gering 160,00 171,00 gute 172 184 russische und Donan leichts
152,00 156,00 sehwere 157 166 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inlündisohe und ausländische Futterware mittel 156 165 Tauben
erbsen 168 186 ab Bahn und trei Wagen Weiaeonmehl 00 25,25
bis 27,75 Roggenmehl 0 und 1 21,10 23,20 Weizenklei e
10,50 11 25 Ro ggenkleie 11,60 12 25

Magdeburg 25 Juli Die Notterungen verstehen sieh tür
Weizen engiòi und

Weizen Kolben Koggoen
inländ still gut 165 1665 Gerste ausländ Futtergerste stetig
gut 148 151 Hater inländ fest gut 182 189 Mais runder
stetig gut 150 159 amerik bunter gut 159 155 M

Hamburg 25 Juli Getreidemarkt Weizen fest Osthbolst
Meoklbg 203 206 Roggen fest Mecklburg und Pomm 185 170
Gerste steigend südruss 128 129 Hater fest Holsteiner
NMeoklenburger heuer Holsteiner und Meeklenburger 184
bis 190 Mais fest La Plata 126 127 mixed 120 122

Dverpool 25 Jali Roter Winterwerizen per Okt 9 per
Der 6,16 Ruhig Mais am Okt 5,51, La Plata Dez 6 Ruhbig

Pest 25 Juli Weizen per Okt 11 76 11,77 April 11,00 G
11 01 B Roggen per OKt ,76 77 B Hafer per OKtbr 8,00 G
01 B Mais per Juli G B per Aug 7,51 7,52 perMai 7,13 14 B Raps Aug 14,10 0 14 50 B

Antwerpen 2d Juli Dentsoher La Platazug Kontrakt per
Jali 5,90 Sept 5 S Nov 65,77 Januar 6,70 Märs 6,621 Fr
Umaade 25,000 kg Stoetig

Sommer ruhig gut 202 208

Zucker
Hamburg 25 Jali Raäbenrohzuoker 1 Produkt Baseis 88

Rendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg

vorm naohm abends
per Juli 132,75 12,72 12,80 MAngust 1365 12,77 12,77Sopt 12,57 12,67 12,774 Q u Der 11,97 18 02 12 12Jaenuar Märs 12,10 12,12 12,22

Ala 1225 12 90 12,65tlau stetig stecig
i

Kaffee
Hambaurg 25 Jak Goodl average Santosww n r w vz

März 54 55 G 55Mai 54 G 665 G 655 Gstetig dehagptet behauptet
Havre 25 Jaoli Kaffee good avearage Santose per Sept 68

per Des 68 per März 67 per Mai 672
Rio de Janeiro 25 Juli Kaftee Zufuhren 13,000 Sack n Rio

40,000 Sack in Santos
Kartoffelmehl und Stärke

Magdebaurg 25 Juli Primu Kartoffelstarke und Mehbl für
100 kg 21,00 21 50 Fest

Beriin 25 Juli Kartoftelmehbl a Stärke 20,75 21 25 Fouohtes
Kartoffelmehl

Solritus
Nordheausen 25 Jull Branntwein 40 Pol Prosz War 100

105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Pros fär 100 Ag 100 107
M per loko und Juli September 1611 ohne PFass ab

rennerei
Fettwaren und Oele

Ko6oin 25 Juli Rabol IokKo 65,50 per OKt 64,50
Hamburg 25 Juli Steadtsohmals 50 10 amerik Seem 1,50

Ohamboerlain 42 2
Chemische Produkte

Hambarg 35 Juli Ohiltsalpeter per loko 9,50 Febr Maäarsa
9,90 re Fahreeng Hamburg Fest

Wolle
Breme n 25 Juli Baumwolle stetig Upl loko midädl 70,25 Pr
Alexandri a 25 Juli Aegyptigche Baumwolle per Juli 10,07

Nov 19,05 Jan 15,10
Liverpool 253 Juli Aegyptſsohe Baumwolle Juli 9,57Liverp ool 25 Juli Banmwolle Umsats 7 000 Banen Import

9,000 Ballen davon Amerikaner 200 Ballen
Metalle

London 25 Juli Obili Kupfer K stetig 56 8 Mon öF,
Zinn Straits stetig 189i, 3 Mon 187 Blei span test 13
engl 141 Zink gewöhnliche Marke fest 25 spes Maszke 255

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vorlr 25 7 24 7 Ohfeago 25 7 24 7T
Weizen p Jali 91 91 Weinen p Juli s 86u Sept 98 Sept 375 88Mais p Jan V Aais p Ja ev n Sept sagt Sept 622 68dMaehl Sprint olear 3,80 Asker p J a S S
Kaffee Fatr Rio Nr 122 v Sept 397 405p Juli 11,60 11,62 Roggen prompt so Sn Aug 11,88 11,30 Sohmals p Juli s ,871 22
Wehrolonm in Caseu 75 8,75 Sept 8,47 8,80
do in Now Vor 725 7,26do in Philadelphi ,25 ,25

Tevden z Werzeaa 3allend Mais willig

Sehiſfsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Amerika von New Vork kommend 23 Juli

6 Uhr 30 Min abends Dover passiert Bosnia 22 Juli 4 Uhr
30 Min nachm von Baltimore nach Hamburg Dortmund nach
Bahia Honda und New Orleans 23 Juli 3 Uhr 40 Min nachm
Lizard passiert Hoerde nach New Orleans 22 Juli von Tam
pico Memphian von Galveston kommend 22 Juli 11 Uhr abends
in Hamburg Moltke von New Vork nach Genua 23 Juli
morgens in Neapel President Grant 22 Juli 2 Uhr 30 Min
nachm von New Vork überPlymouth und Cherbourg nach Ham
burg President Lincoln 22 Juli 5 Uhr nachm in New Vork
Wittekind von Kanada kommend 23 Juli 2 Uhr 30 Min nachm
in Hamburg Westindien Mexiko Südamerika Acilia nach
der Westküste Amerikas 23 Juli mittags St Vincent passiert
Assyria von Westindien kommend 23 Juli 7 Uhr 30 Min
morgens in Hamburg Calabria 22 Juli von Tampico Cale
donia nach Westindien 22 Juli mittags in Antwerpen Corco
vado von Mexiko kommend 21 Juli nachm von Havana über
Coruna Santander Plymouth und Havre nach Hamburg Dacia
ausgehend 22 Juli in Cearä Frankenwald von Mexiko und
Havana kommend 24 Juli 3 Uhr morgens Dover passiert König
Friedrich August nach dem La Plata 23 Juli mittags Ouessant
passiert König Vilhelm II von dem La Plata kommend 22 Juli
morgens von Rio de Janeiro über Lissabon und Boulogne nach
Hamburg La Plata 23 Juli in Progreso Macedonia nach
Mittelbrasilien 21 Juli 11 Uhr abends von Lissabon Salamanca
von Santos kommend 21 Juli von Rio de Janeiro

Vorddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Barbarossa 24 Juli Lizard passiert Halle 22 Juli in Santos

Heidelberg 21 Juli in Santos Giessen 23 Juli St Vincent pass
Tübingen 23 Juli in Antwerpen Goeben 22 Juli in Adelaide
Sevdlitz 24 Juli von Suez Westfalen 23 Juli Dover passiert
Prinz Ludwig 23 Juli in Aden Bülow 23 Juli von Gibraltar
Kaiser Wilhelm der Grosse 24 Juli von Plymouth George
Washington 21 Juli in Bremerhaven Wittekind 24 Juli in Ham
burg Norderney 10 Juli von Savannah Erlangen 22 Juli von
Funchal Göttingen 22 Juli in Antwerpen Eisenach 23 Juli von
Vigo Thüringen 22 Juli von Malta Prinz Eitel Friedrich 23 Juli
in Neapel Prinzess Alice 24 Juli von Foochow Deräiflinger
23 Juli in Hamburg Lork 24 Juli in Colombo Prinzregent Luit
pold 23 Juli in Marseille Prinz Heinrich 20 Juli in Genua
Therapia 24 Juli von Konstantinopel Stambul 23 Juli von
Piräus Manila 23 Juli von Singapore Comet 22 Juli von
Singapore

asserstüäncdeo
bedentet dädber unter Null

Sanle nud Unstrurt Vall WVuchsFrsern Bräeokonpegel 21 Jult 027 25 Jur 1
Nedra Oberpegel 32 71 84 2 3Unterpegel 1,06 24 e 18Weissenfeis Oderpegoel 2,32 32,24 8 2

Unterpegoel 77934 0,60 26 Sroth 24 u 25 i sAlsleben Oberpegel 24 2,25 25 4225
9 Unterpegel m 0,42 9,44 a 2h h 7 gelKalbe Oberpegel r isl sDer pe gel 40 0621 12 5

Is er ERger bhbe Aoldan
J Feſt an Waens rer ſei Voers
Jangbonael 22 2 2 ttenderg 25 x rLaun de 0,50 8 Roaslau 0,02 unBudweis 0,18 wen wir Barby 40,09 3 ure 4 0,00 Sohönebeok 0,00 3Bardubdits 0,32 2 Magdeburg B SBrandeis 0,50 2 Fangermde l 41 SMelnik 0 16 Withtendrge 16 3 SDoitmerita 25 0,951 5 PDomita s 1Aussig 9,671 2 Boirenburg 0 1Dresden 3,12 1 HEohnetort 017 1 2Torgau 0,96 5 Lauenburg 25 0,15 1 2Aussig 35 Juli Pegelstand mingo 67 Vom Oberlaufwerden 10 oro Vall gemeldet s
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